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HAUSSMANN
Aktuell im Angebot -- erstklassig im Service!

● Hifi-Geräte
● Video
● Fernsehgeräte
● Antennenbau

Fernsehtechnik
Ladengeschäft in Eschborn

43
Jahre

65760 Eschborn, Schwalbacher Str. 5, Tel.  0 61 96 - 94 27 77
61449 Steinbach, Im Wingertsgrund 17, Tel. 0 61 71 -  8 50 64

Ihr Taxi-Ruf in
Steinbach (Ts.)

T A X I

K L A U S

✆ 0171-

3310987
Betriebssitz:

61449 Steinbach

RESTAURANT

B R U N C H  

11. März und

25. März 2007

Reservierung erbeten!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Tel. 0 6171-72219
Eschborner Straße  21

61449 Steinbach (Taunus)  

Wolle und Stickgarn
und vieles andere mehr . . .
ab . . . . . 1,-- €

Räumungsverkauf

wegen Geschäftsa
ufgabe bis z

um 31. März 2007

in der U
ntergasse 16, S

teinbach / T
s.

Tischdecken ab . . . 3,-- €

„Das Wollhäuschen“
Tel.: 0172 - 6929202

KRONE GMBH
Herrn P. Irrgang, Daimlerstr. 3, 61449 Steinbach/Ts.

E-Mail: irrgang@krone-gmbh.com

Weitere Informationen zu unserem Unternehmen und unseren Produkten finden Sie unter:
www.krone-gmbh.com

Beginnen Sie Ihren beruflichen
Lebensweg mit ...

Auszubildenden zur
Fachkraft für Lagerlogistik w/m

Gestalten Sie Ihre Zukunft mit uns und erlernen Sie einen Beruf in einem jungen und dynamischen Team.
Interessiert? Dann erwartet Sie ein zukunftsorientierter, attraktiver Arbeitsplatz in einem angenehmen Umfeld.

Ihre kompletten Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an:

Die Firma KRONE GMBH ist eines der führenden Feinkost- und Handelsunternehmen in Deutschland mit
Sitz in Steinbach/Ts. Wir beliefern den Lebensmittel-Einzelhandel mit unseren Fisch-, Feinkost- und Marken-
produkten.

Wir suchen für das Ausbildungsjahr 2007 in Steinbach/Ts. einen

F I S C H

Reiselust spürbar nah.

Wir beraten Sie gerne:
4 x im Rhein Main Gebiet

City Center
al

Bahnstr. 1
61449 Steinbach/Ts.
Tel: +49 6171 98660
Fax: +49 6171 986625
www.komm-reisen.de
steinbach@lhcckopp.de

Reisebüro Kopp

Highlight des Monats
Exklusiv beim
Reisebüro Kopp
Inselhüpfen auf den Kapverden
Fliegen Sie mit Ihrem persönlichen Reisebegleiter – Herrn Michael Kopp –
vom 2. bis 17. Oktober 2007 auf die Kapverdischen Inseln und erleben Sie
die afrikanische Exotik und das portugiesische Flair dieser einmaligen
Inselgruppe.

• Flug ab/bis Frankfurt nach Sal
• Inlandsflüge Sal - Sao Vicente – Santiago – Fogo – Sal
• Alle Steuern, Flughafen- und Sicherheitsgebühren
• Fährüberfahrt Sao Vicente – Sa Antao – Sa Vicente
• 14 Übernachtungen (5x RIU Funana all inclusive, 2x Porto

Grande mit Fr, 3x Pestana Tropico mit Fr, 2x Xaguate mit Fr,
Tageszimmer RIU Funana)

• 7x Mittagessen, 3x Abendessen bei Ausflüge, Abschiedsessen
• Eine Grogueprobe
• Eine Weinprobe
• Alle Transfers und Ausflüge gemäß Programm
• Reiseführer
• Visumgebühr
• Sicherungsschein
• Informationsabend vor der Reise
• Persönliche Reisebüro Kopp Reiseleitung

Unser spezieller Reisepreis für Sie pro Person nur:

Doppelzimmer € 2.398,–
Einzelzimmerzuschlag € 305,–
Comfort Class Aufschlag € 500,–
Mindestteilnehmerzahl 10 Personen • Höchstteilnehmerzahl 16 Personen
Dieses Angebot ist ausschließlich in einer 
der Reisebüro Kopp Filialen buchbar.

Den genauen Reiseverlauf erhalten Sie bei:

Reisetermin 2. - 17. Oktober 2007
Im Reisepreis enthalten:

Greta Schiffer wurde 95 Jahre

Stadt Steinbach - Der Bürgermeister -

Am 16. Februar 2007 konnte Greta Schiffer ihren 95. Geburtstag feiern.
Zu den Gratulanten gehörte auch Bürgermeister Peter Frosch, der auch
die Glückwünsche des Landes Hessen, des Hochtaunuskreises sowie
des Magistrates der Stadt Steinbach (Taunus) überbrachte.

Angelsportverein Steinbach - Terminverlegung

Angelsportverein Steinbach

ACHTUNG! Die Jahreshauptversammlung des Angelsportvereins fin-
det nun am Mittwoch, den 7. März 2007, um 19.00 Uhr, im Clubraum
Pijnacker im 1. Stock des Bürgerhauses Steinbach statt.          Der Vorstand

Basar Rund um’s Kind am 10. März 2007

KITA „Regenbogen“ Steinbach

Am Samstag, 10. März 2007 veranstaltet der Förderverein KITA Regen-
bogen e.V. wieder einen Tischbasar. Dieser findet im evang. Gemeinde-
haus, Untergasse 29 von 13.30 bis 16.00 Uhr statt. Wenn Sie einen der
38 Tische zum Verkaufen reservieren wollen, melden Sie sich bitte
unter folgender Rufnummer: 06171 / 91 286 91 (J.Weber) Die Gebühr
erhalten Sie auf Anfrage. Das Angebot umfasst Kinderkleidung,
Spielsachen und jede Menge Zubehör. 

54. SPD-Kinderkleidermarkt am 9. März 2007

54. Kinderkleidermarkt im  Bürgerhaus Steinbach (Ts.),
am Freitag, 9. März 2007, von 14.30 bis ca. 17.00 Uhr.

Unser bewährtes Kaffee- und Kuchenbuffett ist wieder für Sie da. Für
Kinder gibt es diverse kalte Getränke. 
Die Verkaufstische sind numeriert. Die Ausgabe der Platznummern
erfolgt am Donnerstag, den 8. März 2007 von 17.00-18.30 Uhr im Foyer
des Bürgerhauses. 
Die restlichen Platzkarten werden vor der Veranstaltung verkauft. 
Für die Platzkarten werden 2,50 € Gebühren erhoben, die als Spende 
an den Kath. Kindergarten  in Steinbach/Ts. übergeben werden. Einlaß
für Anbieter ab 13.30 Uhr gegen Vorlage  der Platzkarte.         

Käthe Bödicker

SPD Steinbach

Einladung zur JHV am 27. März 2007

Kultur- und Partnerschaftsverein Steinbach

Einladung zur Jahreshauptversammlung des Kultur- und
Partnerschaftsvereins 2000 e. V. am Dienstag, 27. März 2007, 19.00 Uhr
im Sitzungszimmer des Rathauses
Die diesjährige Jahreshauptversammlung findet am
Dienstag, 27. März 2007, um 19.00 Uhr im Sitzungszimmer
des Rathauses, 1. Stock, Gartenstraße 20, 61449 Steinbach
(Taunus) statt.         Mit freundlichen Grüßen Peter Frosch (1. Vors.)
Liebe Steinbacherinnen und Steinbacher, falls Sie gerne im Kultur- und
Partnerschaftsverein mitarbeiten und Einfluss auf das kulturelle
Angebot in Steinbach oder die städtepartnerschaftlichen Aktivitäten
nehmen möchten, sind Sie gerne eingeladen, Mitglied zu werden.
Nähere Auskünfte darüber erhalten Sie telefonisch bei den Herren
Peter Frosch und Manfred Selow unter Tel.-Nr. 7000-20 bzw. 7000-22.

Foto: 
Dieter Nebhuth
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Dach-
Bedeckung
Flachdachbau

Gerüstbau
Isolierungen
Spenglerarbeiten

Industriestraße 24 · 65760 Eschborn
Telefon (0 6196)  4817 30

Gartengestaltung & Baumpflege
Manfred Schäfer
● Garten Neu- und
l Umgestaltung
● Gartenpflege
● Pflasterarbeiten
● Holzbau
● Baumfällarbeiten/Baumpflege
● Teich- und Zaunbau
● Grabneuanlage und Pflege

Untergasse 13 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. (06171)  ●● 78232 - 72173, Fax (06171)  74840

E-Mail MSGartenland@AOL.Com
www.gartengestaltung-schaefer.de.ms

-- Alle Arbeiten werden fachgerecht ausgeführt --

Unfallinstandsetzung

an Kraftfahrzeugen

aller Art

Karosseriebau + Lackierarbeiten
vom Karosseriebaufachbetrieb

Wolf und Woytschätzky GmbH
Industriestraße 6 · 61449 Steinbach (Taunus)

Telefon 0 61 71 / 7 98 36

MEISTERBETR IEB
Im Wingertsgrund 2 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel.: 0 61 71 / 7 86 38 · Mobil: 0172 / 664 73 03

H E I Z T E C H N I K

Buderus

61449 Steinbach / Taunus · Untergasse 2

Liefer-Service - Tel. 7 47 00

Der Pijnackerplatz von Annette Linhardt

Poesie über Steinbach (Taunus)

Kastanienumringt und unter rosa Kerzen im frühen Sommer, 
doch im tiefen Winter mit bunten Lichterketten ausgeleuchtet, 
liegt er da, der kleine Dorfplatz eines einmal kleinen Dorfes, 
das, großgeworden an der großen Stadt, bald selbst Stadt war, 
Stadt Steinbach, hochhäusergesäumt, 
an Rändern ein amorphes Gebilde, hat dies alte Zentrum. 
Aus der Mitte rinnt er, der Steinbach, namensgebend, brunnumkränzt.
Im Herzen des Städtchens liegt der Platz, mit Brunnen und mit Breite,
genügend Raum für Bürgerschoppen, Volksradfahren,
Parteienstände, Weihnachtsmarkt mit Karussell für Kinder. 
Alle, die wir Kinder waren in Steinbach, haben diesen Platz berannt:
Zur Schule hin, nachhause dann, noch schnell zum Schade rein, 
der Tengelmann heisst-heute... 
Im alten Rathaus hat es sogar mal gebrannt!
Ganz früher war da mal ein Blumenladen, 
jetzt frisiert Molitor Herren- und Damenwelt sehr fleißig, 
im Lotto-Völker nebenan gab es, solang ich denken kann, 
Fahrkarten in die große Stadt, Zeitschriften, Tabakwaren für Leute, 
die sehr ernst und längst erwachsen waren, 
die in die Stadt mußten mit S-Bahn, U-Bahn, Tram... 
Die große Stadt zieht die Steinbacher an, 
wohlweislich jedoch kommen sie abends gerne heim, um sich zu laben
am leiser-Schwingen dieses kleinen Ortes, so nah an Frankfurt, 
doch bereits das Land, mit Bauern, Pferdehöfen, Äckern, 
Wiesen und Feldern, Streuobsthainen, Weihern, Gärten... 
Hektisches Treiben auf Asphaltes Härten 
wird hier sanft eingebettet in den Taunusrand. 
Und viele, die den Ort mit Ziel Großstadt verließen, sind wieder da.
Der Zauber eines kleinen Wortes hat sie zurückgeholt: 
das Wort heißt:  H E I M A T . 

Und Heimat, das ist dieser kleine Platz, 
der überall sein könnte, den ich nirgends fand, nur hier. 
Zart überwölbt von Sankt Georgens Klang 
findet hier friedliches Begegnen statt, 
der Apothekengang wird kombiniert mit einem Plausch am Brunnen.
Einkaufshatz, die lohnt hier nicht. 
Am Halbe-Hähnchen-Stand versorgt man sich mit Deftigem oder 
geht gleich zum Schwanen und ißt dort Ochsenbrust mit Grüner Soß.
Die unterwegs in Oberursel, Homburg, Eschborn, Frankfurt waren,
fahren mit Linie neuneinssechs oder achtsiebenzwo 
die Bahnstraße hinauf, hinab. 

Es ist hier so, daß jeder den Busfahrer kennt, ob Scharen von
Kindern, die beim Stempel-Bobbi stets an buntem Krimskrams fündig
werden, ob die Damen vom Reisebüro Kopp, 
ob die da Nandos mit den Holzgrillpizzen... 
Nach letzter roter Ampel hebt sich von den Sitzen das Steinbachvolk,
denn es heißt "Ausgestiegen, Steinbach Pijnacker Platz!" 
Und eine Masse von Schülern, Müttern, 
Pendlern klettert mit Vergnügen hinaus. 
So zwischen Bornhohl, Kirch- und Untergasse
Weiß man: "Ich bin daheim! Schnell noch zum Tengelmann hinein. 
Das ist Frau Wehner auf der Bank am Brunnen drüben... 
Ich hol mir grad noch einen Lottoschein. 
In der Stadtbücherei will Peter Frosch Vorlesen üben... 
Wenn hier noch ein Café wär, das wär fein... 
Der Stern könnt Tische stellen zwischen Bach und Stein..."
Mit diesem Vorschlag will ich heute enden. Vielleicht habt Ihr erspürt,
was wichtig war an meinen Worten ... 
Ist’s nicht sonderbar: man liebt nicht das Besondere, 
wovon es gibt recht wenig hier in Steinbach, 
da ist wohl nichts einzuwenden... 
sondern besonders ist das, was man liebt, und das ist Steinbach. 
Damit laß ich’s nun bewenden.                               Annette Linhardt

Frühlingskonzert am 4. März im Bürgerhaus

Akkordeonverein Steinbach-Oberursel

Zu einem bunten Strauß frischer Melodien lädt der Akkordeonverein
Steinbach-Oberursel für Sonntag, 4. März, ein. Ab 15 Uhr präsentiert
das Orchester im Bürgerhaus sein Frühlingskonzert, das mit zahlrei-
chen stimmungsvollen Melodien von Klassik bis zu Popmusik bestückt
ist. Außerdem mit den Ohrwürmern "Music" von John Miles und ,,My
Way" von Frank Sinatra möchte der Akkordeonverein mit Stücken wie
"Nordische Märchenbilder", "Summer Nights" aus dem Musical Grease
oder "City Moments", einer musikalischen Impression einer Stadt, für
gute Unterhaltung sorgen. Die Schülergruppe wird mit Einzel- und
Duovorträgen aus der Unterrichtsliteratur ihr bisheriges Können unter
Beweis stellen.  Gelegenheit zum gemütlichen Kaffeetrinken wird es in
der Pause des Konzerts mit einem großen Kuchenbüffet geben. Der Ein-
tritt ist frei, Spenden sind herzlich willkommen.              Sabine Henrichs

Einladung zur JHV am 7. März 2007

Freiwillige Feuerwehr Steinbach

Wir laden Sie recht herzlich zu unserer Jahreshauptversammlung am
Mittwoch, den 07. März 2007, um 20.00 Uhr

in das Gerätehaus der Feuerwehr Steinbach, Gartenstr. 20 ein.
Tagesordnung: 1.) Begrüßung; 2.) Totengedenken; 3.) Eingegangene
Schreiben / Mitteilungen; 4.) Verlesung des Protokolls 2006; 5.) Bericht
des 1. Vorsitzenden; 6.) Bericht des Kassierers; 7.) Revisionsbericht und
Entlastung des Vorstandes; 8.) Bericht des Stadtbrandinspektors;
9.) Bericht des Stadtjugendfeuerwehrwartes; 10.) Neuwahlen der Kassen-
revisoren; 11.) Verschiedenes.

Frauenstammtisch am 6. März 2007

Stadtfrauen Steinbach

Der nächste Frauenstammtisch findet am 6.3.2007 um 19.00 Uhr In der
,,Filzkugel" (Tennis-Park) , Waldstraße statt.                   Helga Kaddatz

Mainova-Infomobil in Steinbach am 9.3.2007

Mainova AG

Das Infomobil der Mainova kommt wieder zur Energieberatung nach
Steinbach. Bürgerinnen und Bürger können sich unverbindlich vor Ort
informieren lassen. Wer mehr über Erdgasanwendung, Tarife und
Preise oder über den Anschluss an die Erdgasleitung erfahren will,
wird von Alfred Levy kompetent beraten. Als weiteren Service nimmt
er beispielsweise bei Umzug An- und Abmeldungen, Ummeldungen
sowie Konto- oder Namensänderungen entgegen. Darüber hinaus ist
Alfred Levy telefonisch im Infomobil erreichbar: 0171 5815778. 
Standort und nächster Termin in Steinbach (Taunus): 
Pijnacker Platz, Freitag, 9. März 2007, 9.00 bis 12.00 Uhr.

Jugendpreis geht an die FSV-Jugendabteilung

Steinbach/Ts. - Jugendpreis für das Jahr 2005

Dem Fußballsportverein Germania 1908 Steinbach / Taunus e.V., ver-
treten durch die Vorsitzende Monika Bischoff und die Jugendleiterin
Edith Fritz, wird der Steinbacher Kinder- und Jugendpreis 2005 für
hervorragende Leistungen in der ehrenamtlichen Kinder- und Jugend-
arbeit verliehen. Nicht nur Erfolge im aktiven Fußballsport zeichnen
diesen Verein aus, sondern ganz besonders seine hervorragende
Jugendarbeit die insbesondere durch ehrenamtliche Trainer, Betreuer
und Helfer gewährleistet wird. Dies beweist uns immer wieder wie
wichtig Kinder- und Jugendarbeit in den Vereinen für unsere
Gesellschaft ist. Dies ist gesellschaftspolitisch hoch einzuschätzen und
verdient Würdigung und Anerkennung. Ein Turnier für D-Junioren mit
insgesamt 18 Spielern und 6 Betreuern in unserer Partnerstadt St.
Avertin / Frankreich wurde besucht und damit nachdrücklich der Ge-
danke der europäischen Städtepartnerschaften gewürdigt. Alle
Jugendmannschaften haben am Spielbetrieb 2005/2006 teilgenommen.
So konnten sich die D1-Junioren für die Bezirksaufstiegsspiele qualifi-
zieren. Die C1 -Junioren gewannen in der Saison 2004/2005 die Kreis-
meisterschaft. Von der Jugendabteilung des Vereins (Trainer und
Betreuer) wurden in der Spielzeit 2005/2006 Hallenturniere in der
stadteigenen Altkönighalle sowie in anderen Sporthallen organisiert
und begleitet. Der Erlös aus diesen Veranstaltungen wurde den Ju-
gendmannschaften zur Verfügung gestellt. Diese kleine Aufstellung
zeigt, schon aus sich heraus, wie wichtig der Verein die Kinder und
Jugendarbeit nimmt. Der Verein ist auch Mitglied im Vereinring
Steinbach (Taunus). Der Steinbacher Kinder- und Jugendpreis 2005
wird daher an den FSV Germania 08 Steinbach / Ts. e.V. verliehen. Er ist
mit 500,-- € dotiert.  Steinbach (Taunus), 21.Februar 2007
Wolfgang Bödicker  Edgar Parnet
Stadtverordnetenvorsteher a. D. Bürgermeister a. D.

Wir erkennen v. links: Wolfgang Bödicker, Monika Bischoff, Edith Fritz und
ganz rechts Edgar Parnet.                                         Foto: Dieter Nebhuth 

Wir erkennen v. links: Bürgermeister Peter Frosch, Klaus Döge, Norbert Möller
und Michael Auer. Foto: Dieter Nebhuth 

Grüne Umweltbox ---

Vereinsring Steinbach

eine Aktion des Vereinsrings zur Unterstützung der
Jugendarbeit Steinbacher Vereine.
„Mit der Aktion GRÜNE UMWELTBOX, wollen wir zusammen mit
der Stadt Steinbach und der Raiffeisenbank Steinbach die Jugendarbeit
in unseren Vereinen noch stärker fördern und unterstützen“ sagte
Vereinsringvorsitzende Klaus Döge anlässlich der Aufstellung einer
Umweltbox im Steinbacher Rathaus und bei der Raiffeisenbank in der
Bahnstraße. Ab sofort könne die Steinbacher dort ihre leeren Tonerkar-
tuschen/-patronen und alte Handy entsorgen.
Die ISD INTERSEROH GMBH aus Iserlohn stellt die Boxen zur Ver-
fügung und sorgt auch für deren Abtransport und eine umweltscho-
nende Weiterverwertung. „Dies ist ein sehr positiver Beitrag zum
Umweltschutz“ sagte Bürgermeister Peter Frosch. „Das hiermit die
Jugendarbeit der Steinbacher Vereine eine finanzielle Unterstützung
erhält finde ich prima“. „Als Sponsor des Vereinsring haben wir uns
sofort bereit erklärt, die Aktion zur Förderung der Jugendarbeit in den
Vereinen zu unterstützen“ führte Michael Auer von der Raiffeisenbank
in Steinbach aus und weiter „Aktiver Umweltschutz ist auch bei uns
ein sehr wichtiges Thema. Ich wünsche mir, dass viele Steinbacher von
diesem Angebot Gebrauch machen werden“.
Der Vereinsring unterstützt schon lange Jahre die Jugendarbeit der
Vereine. Der Erlös aus Bürgerschoppen, eine traditionelle Veranstal-
tung des Vereinsrings, wird künftig mit dem Ergebnis dieser Aktion
ergänzt.                                                              Reinhard P. Meisberger
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CCCCatania+ SSSSchönGmbH

Fliesen und Naturstein - Meisterbetrieb

Planung - Technik

Verlegung - Restaurierung 

Instandsetzung

Siemensstraße 8 · 61449 Steinbach / Ts.

Tel.: 0 61 71 - 98 21 13 · Fax:  0 61 71 - 98 21 14

Mobil: 0172-6995253 · E-Mail: schoen_gmbh@ yahoo.de

A U T O
SCHEPPGmbH

Kraftfahrzeugreparatur
Telefon 0 61 71 / 7 80 18

Telefax 0 61 71 / 7 46 90

Daimlerstraße1,
61449 Steinbach (Taunus)

www.auto-schepp.de

Unsere Termine im:
Datum  Zeit Angebot 

März 2007
07.  18.00 Internet-Kurs (Teil-B) brücke-Treff, Hessenr. 24
04.  15.00 Cafe-Nachmittag Evang. Gemeindehaus
05.  19.00   Spielabend Bürgerhaus/Clubraum
19.  19.00   Spielabend Bürgerhaus/Clubraum
19.  18.00   Ersteigern mit eBay-1 brücke-Treff, Hessenr. 24
21.  18.00   Versteigern mit eBay-2 brücke-Treff, Hessenr. 24
25. 09.30    Wanderung (S-Bahnsteig nach OU) Tel.: 982147 (Kemmerer)
28.  18.00 Internet (Suchmaschine Google) brücke-Treff, Hessenr. 24

April 2007
01.  15.00 Cafe-Nachmittag Evang. Gemeindehaus
02.  19.00   Spielabend Bürgerhaus/Clubraum
04.  18.00 Internet-Kurs (Browser-Firefox) brücke-Treff, Hessenr. 24
16.  09.30 Online-Banking brücke-Treff, Hessenr. 24
16.  19.00   Spielabend Bürgerhaus/Clubraum

24.*) 18.30 Jahreshauptversammlung, Bürgerhaus/Raum Pijnacker
29. ?????    Wandern Tel.: Schuldt -97 80 55
30.  19.00   Spielabend Bürgerhaus/Clubraum

*) Termin geändert
Permanente Angebote (jeden DI + MI)

DI   10.30 Treff: Digitale Fotografie brücke-Treff, Hessenr. 24
DI   18.30 Möglichkeiten am PC brücke-Treff, Hessenr. 24
MI   11.00    PC-Erfahrungsaustausch brücke-Treff, Hessenr. 24

Bürgerselbsthilfe Steinbach (Taunus) e.V.
Hessenring 24 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. 06171/981800 · Fax 06171/981801 
eMail: bruecke-steinbach@t-online.de 
Internet: www.bruecke-steinbach.de

„brücke“-Treff, Hessenring 24 - Seiteneingang links (Souterrain)

54. KINDERKLEIDERMARKT
BÜRGERHAUS STEINBACH (Ts.)

am FREITAG,
den 9. März 2007,

ab 14.30 bis ca. 17.00 Uhr
Unser bewährtes Kaffee- und Kuchenbuffett ist wieder für Sie da.

Für Kinder gibt es Limo, Wasser und Apfelsaft.

Die Verkaufstische sind nummeriert.
Die Ausgabe der Platznummern erfolgt am Donnerstag,
den 8. März 2007, von 17.00-18.30 Uhr,
im Foyer des Bürgerhauses. Die restlichen Platzkarten
werden vor der Veranstaltung verkauft.
Pro Platzkarte werden wieder 2,50 € Gebühr erhoben,
die als Spende an den kath. Kindergarten in
Steinbach/Ts. übergeben werden.
Einlaß für Anbieter ab 13.30 Uhr gegen Vorlage 
der Platzkarte.

„Musik ist unsere Welt“

Städt. Kindertagesstätte Wiesenau Steinbach

Liebe Leser der Steinbacher Information!
Musik ist unsere Welt", heißt unser neues Jahresprojekt in der städt.
Kindertagesstätte. Wir machen uns mit den Kindern und Eltern auf
eine Reise und möchten mit vielen Musikrichtungen in Berührung
kommen. Dazu gehört auch das Kennenlernen von unterschiedlichen
Instrumenten. Wir haben in der Kita die Orff’schen Instrumente, Gitar-
ren und ein Akkordeon. Eine kleine Geige wurde uns bereits ausgelie-
hen. Wer kann uns zum Anschauen und Anfassen noch weitere Instru-
mente zur Verfügung stellen? Wir werden achtsam und vorsichtig
damit umgehen !!! Das versprechen die Kinder und Erzieherinnen der
Kindertagesstätte. Unsere Tel. Nr. 72077. Musikalische Grüße von
Kindern u. Erziehern - in der Hoffnung auf regen Zuspruch -

Barbara Hollstein

Pausenlose Zeiten

„die brücke“ Steinbach

Sind bei der "brücke" IN. Sie will die Zeit nicht ungenutzt verstreichen
lassen und nutzen für gemeinschaftsfördernde Aktivitäten, Gespräche
und Begegnungen. So wächst Vertrauen - und daraus die Kraft, anderen
zu helfen und selbst Hilfe annehmen zu können. Letzteres fällt oft am
schwersten, denn wer gesteht sich schon ein, dass er es alleine nicht mehr
schafft. Wir möchten ihnen allen Mut machen, sich vertrauensvoll an die
"brücke" zu wenden und auch Nachbarn und Freunde auf diese
Möglichkeit hinzuweisen. Es gibt nicht allzu viele Möglichkeiten für Jung
und Alt miteinander in Kontakt zu kommen, miteinander zu sprechen
oder gemeinsame Aktivitäten zu unternehmen. Oft bestimmen Vorurteile
und Nichtwissen die gegenseitige Wahrnehmung. Deshalb spricht "die
brücke" insbesondere junge Mitbürgerinnen und Mitbürger an. Kommen
Sie zu unseren Treffen; engagieren Sie sich im Ehrenamt und entdecken
Sie für sich selbst einen neues Selbstwertgefühl. Das Miteinander ist
wichtig. Wir möchten heute schon auf unsere Jahreshauptversammlung
am 24. April 2007 um 18:30 Uhr im Bürgerhaus hinweisen. Inzwischen
haben unsere PC-Kurse wieder begonnen und es werden teilweise noch
Anmeldungen entgegengenommen. Näheres zu den Angeboten (Kurse,
Spielabende, Kaffeenachmittage usw...) und Info's über die "brücke" kön-
nen Sie jeden Dienstag im "brücke"- Treff, Hessenring 24
(Seiteneingang/Souterain) in der Zeit von 18:30 - 20.00 Uhr erfragen.

Paul Kemmerer (Vorsitzender)

Vorsorgen für Einkaufsmöglichkeiten

+++ LESERBRIEF +++

Herr von Winning selbst hat in seinem vorweihnachtlichen Schreiben
damit aufgemacht, dass er die Beteiligten an der Unterschriftensamm-
lung als Gesundbeter geschmäht hat. Dazu hat er auch noch tief in die
Kiste mit den großen Worten gegriffen. Der „Große Vorsitzende“ lag
nur einen Gedankensprung weiter. Wie man in den Wald hinein ruft, so
schallt es heraus!... Da H. v. W. inzwischen selbst klar gestellt hat, dass
er kein solcher ist, nehme ich denselben mit dem Ausdruck des Be-
dauerns zurück. Zur Sache: Die ganzen weitschweifigen Spekulationen
darüber, was mit dem Tengelmann wird, sind völlig an der Sache vor-
bei gedacht. Es geht nicht um Tengelmann, Aldi, Rewe oder Plus. Es
geht allein um die Erhaltung oder die Aufgabe des zentralen Stein-
bacher Versorgungsstandortes am Pijnacker Platz. Wird ein neuer Voll-
versorger an der Eschborner Strasse angesiedelt, so ist der innerörtliche
- Standort Pijnacker Platz - tot. Da helfen auch keine Schönredereien
von einem nur 450 Metern längeren Weg und vom Ersatz durch ein
Cafe und kleineren Läden. Wer sollte denn dann noch den Pijnacker
Platz anlaufen, wenn die anderen Besorgungen alle im neuen Super-
markt erledigt werden können. Wer sich mal die Mühe macht, über-
schlägig nachzumessen und die Zahlen aus dem GfK-Gutachten heran-
zieht, wird feststellen, dass der Aldi Markt bei einer Gebäudefläche
von knapp 3200 qm eine Verkaufsfläche von 700 qm hat, der Rewe
Markt bei einer Gebäudefläche von etwa 3700 qm eine Verkaufsfläche
von 1300 qm und Tengelmann hat incl. Untergeschoss bei einer ver-
fügbaren Gebäudefläche von 1600 qm eine Verkaufsfläche von 650 qm
aufzuweisen. Keiner hat demnach mehr als 40% Verkaufsfläche, bezo-
gen auf die Gebäudefläche. Die Stadtplanung versucht zwar für das
neue Supermarktgelände eine Optimierung, in der die Vorgaben für
die Planer als auch ein wenig die Interessen der betroffenen Anlieger
berücksichtigt werden sollen. Das ausgewiesene Gebäude für den
neuen Supermarkt hat jedoch, wie man aus der Planungszeichnung
entnehmen kann, eine Gebäudefläche zwischen 1500 und maximal
1700 qm. Wo soll denn da die von den Befürwortern immer wieder her-
vorgehobene Verkaufsfläche von 1500 qm herkommen, wenn diese wie
aus dem GfK-Gutachten zu entnehmen ist, höchstens 40% der Gebäu-
defläche betragen kann. Bei der schmalen Form des neuen Markt-
gebäudes bleiben dann höchstens noch 550 qm als Verkaufsfläche
übrig. Was soll hier für einen Vollversorger vorteilhafter sein, als im
Ladenlokal von Tengelmann am Pijnacker Platz mit immerhin 650 qm
Verkaufsfläche und 15 Parkplätzen. Was geht hier vor? Verfügt die
Stadtplanung über falsche Zahlen? In Steinbach wird bereits darüber
gesprochen, dass der Versorgungsstandort Tengelmann am Pijnacker
Platz abgebaut werden soll, um an dieser Stelle statt dessen rentablere
Eigentumswohnungen zu errichten.                              Peter Hoffmann

Hauptversammlung

ER + SIE Steinbach

Ich kenne auch Vereinsvorstände, die klatschten freudig in die Hände,
kämen zur Hauptversammlung wieder ein Viertel der Vereinsmitglieder.
Deswegen freute sich - und wie - die Vorsitzende von "Er + Sie"; dass laut
Liste aller Namen, weit mehr, als nur die Hälfte kamen! Das zeigt, wenn
doch so viele kommen, der Verein wird ernst genommen. Denn schließ-
lich kamen „Sie + Er“ aus Sulzbach sowie Kelkheim her. Die Sitzung war,
man kann es lesen, nicht nur ein Heimspiel hier gewesen. Alle Themen,
alt und frisch waren ziemlich rasch vom Tisch. Vorgeschlagen und berei-
nigt, hat man sich sehr schnell geeinigt. Ausflüge und Sommerfest,
Stammtische bildeten den Rest. An dieser Stelle möchte ich sagen, der
Kassenprüfer - vorgeschlagen - wurde einstimmig gewählt, was für das
Vertrauen zählt! Horst Käse, gut bekannt als Maler, Vereinsmitglied- und
Beitragszahler, prüft ob "Manko" oder "Masse", zwei Jahre lang nun unsre
Kasse. Beim Thema Kasse fällt mir ein, auch Gönner braucht mal ein
Verein, die mit Hilfe ihrer Spenden, von ihm einen "Konkurs" abwenden.
Darum sage ich ihm jetzt: "Danke schön" mal ganz zuletzt! Den Namen
nennen? Ich verneine, denn er weiß schon wen ich meine. Und nach einer
guten Stunde, verabschiedete sich dann  die Runde. Marianne rief noch
in den Saal: "Nächste Woche, Karneval'!!!

Wenn alle Jecken närrisch sind, ist Fasching - weiß ein jedes Kind. Und
Jecken gibt's im allgemeinen in unterschiedlichsten Vereinen. Nicht nur
im Karnevalsverein, sonst wär' die Narrenschar zu klein! Denn in der 5.
Jahreszeit sind gern auch "ER + SIE" bereit. Unterm- Rufe: "Hoch die
Tassen" den Sportdress mal im Schrank zu lassen, um zum Laufen.
Springen Hüpfen mal in ein Kostüm zu schlüpfen. Doch wurde nicht sehr
lang gesprungen, dafür aber gern gesungen, vom Anton aus der
Steiermark und von Frauen, die sehr stark, und so weiter und so weiter.
Ja nicht nur "ER", auch "SIE" war heiter. Zu einem guten Gläschen Sekt
gab’s viel zu naschen, das was schmeckt! Brandteigkrapfen, Käs an
Spießen, Frikadellen zum Genießen oder Händkäs' mit Musik gab so
manchen noch den "Kick"! Schnell war so die Zeit verflogen, und auch
das ist nicht gelogen - Ich dachte mir: "Das gibt's doch nicht!" Es ver-
löschte nicht das Licht! Die Taschenlampen blieben aus und mit ,,Helau"
ging man nach Haus.

Faschingsturnen

CDU besucht „politischen Aschermittwoch“ in Passau

CDU Stadtverband Steinbach

Ein besonderes Bonbon, den politischen Aschermittwoch zu begehen,
leistete sich die CDU Steinbach. Am frühen Morgen starteten sie mit
einem Bus in Richtung Passau. Pünktlich zum Beginn des "Politischen
Aschermittwochs der CSU" waren die Teilnehmer der Steinbacher
CDU und ihre Freunde aus dem Hochtaunuskreis in der Dreiländer-
halle. Nicht nur die Steinbacher nahmen den weiten Weg auf sich, son-
dern aus ganz Deutschland kamen Freunde und Anhänger der CSU
nach Passau. "Edmund, Edmund" - die Sprechchöre für den scheiden-
den CSU-Vorsitzenden Edmund Stoiber wollten einfach nicht enden.
Die Veranstaltung geriet zur Jubelfeier für Stoiber, der dort ein letztes
Mal im Mittelpunkt stand. Hand in Hand mit seiner Frau Karin betrat
der CSU-Vorsitzende den Saal. "Danke für 14 tolle Jahre" und "Edi, du
bist der Beste" stand auf Plakaten. Stoiber antwortete gerührt: "Hier bin
I dahoam." In seiner bejubelten Rede rief Stoiber die Partei eindringlich
zur Geschlossenheit auf. "Egoismus und Disziplinlosigkeit" gefährden
die einzigartige Stellung der CSU, warnte der bayerische Minister-
präsident in seiner kämpferischen wie emotionalen Rede in Passau.
Seinen möglichen Nachfolger beschwor er, diese Bedeutung der CSU
auch künftig zu wahren. Die 6.000 Zuhörer feierten Stoiber mit minu-

tenlangen Ovationen. Die Frau, die Stoibers Niedergang ins Rollen ge-
bracht hatte, die Fürther Landrätin Gabriele Pauli, musste sich hinge-
gen gellende Pfiffe und Buhrufe anhören. "Pauli raus" und "Hexe,
Hexe", schlug es der CSU-Landrätin entgegen, als sie die Halle betrat.
Für uns als außenstehende Beobachter war es letztendlich überra-
schend, welche Euphorie und Begeisterungsrufe durch die z. T. sehr
emotionale und aufrüttelnde Rede Stoibers hervorgerufen wurde.
Auch wir wurden - zumindest was bundesweit relevante Themen
betraf - davon angesteckt. Nach der Veranstaltung fuhr die Gruppe in
die Altstadt von Passau. Hier stand ein 1 1/2 stündiger Stadtrundgang
mit fachkundiger Führung auf dem Programm. Bei strahlendem
Sonnenschein wurde die 3-Flüsse-Stadt bestaunt.
Ein gemeinsames Abendessen rundete den Tag in gemütlicher
Atmosphäre ab. Alle Teilnehmer waren sich darin einig, dass der Tag
zwar sehr anstrengend war, sich die Reise gelohnt habe, weil zum
einen die Veranstaltung erlebenswert war und die wunderschöne Stadt
Passau einen Besuch Wert ist. Die Bilder dieses großartigen Ereignisses
sind auf der Homepage der CDU unter www.cdu-steinbach.de anzu-
sehen.                                    Siegfried Czarnetzki (CDU-Vorsitzender)



Jahrgang 36/ Nummer 5Seite 4 STEINBACHER INFORMATION

Gas - Wasser - Heizung - Bauspenglerei

Matthäus Sanitär GmbH

Kronberger Straße 5
61449 Steinbach
Beratung + 
Kundendienst
Tel. 06171-71841 Matthäus Sanitär 

GmbH

WILLI ANTHES
Bauingenieure BDB

BAUUNTERNEHMEN

Umbauten · Sanierung · Verputz
Fliesen · Kanal · Pflastern

Daimlerstraße 2 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel.: 0 61 71 / 97 64 - 0 · Fax: 0 61 71 / 8 55 29

MMMM aaaa rrrr ssss cccc hhhh nnnn eeee rrrr
ROLLÄDEN · MARKISEN · TORE

·  Inh. Thomas Stottut  ·

Rolladen- und Jalousiebaumeister

Bahnstraße 35 Telefon 06171-76215 

61449 Steinbach / Ts. Telefax  06171-75443

Fehlt ein geeigneter Raum? Bedienung...?

PARTY-SERVICE WITTEK
Wir liefern Ihnen vom kleinen Imbiß

bis zum festlichen Menue und Büffet alles,
was Ihr Herz begehrt.

Feldbergstr. 6 · 61449 Steinbach (Ts.)

· 0 61 71 - 7 68 71

Tapeten
und Zubehör
Bastelbedarf

Modellbau

Kirchgasse 12  ·  Tel. 0 61 71/ 7 16 28 · 61449 Steinbach (Ts.)

Bei den Preisen 
machen wir keinen Gewinn,

aber wir haben Spaß dabei! 

● Tapeten vom Lager,  Rolle ab -,95
● Spezial Kleister ............... 1,95
● Füllspachtel  1 kg ............ 1,95

33 Jahre SCC --- Jubiläumssitzung im Bürgerhaus / im Bild von Bodo Spiegel

Mit dem Einzug des Musikzug Marching Drummers, des Elferrates und
der Garden begann die „Große Jubiläumssitzung“ zum 33jährigen
Bestehen des Steinbacher Carneval Club und hinterließ so ein Kribbeln in
den Bäuchen der Zuhörerschar, als Sitzungspräsident Harry Glocksin den
„Baby Devils“ die Bühne frei machte. Sie sind die jüngste Tanzgarde des
SCC. Die drei bis vierjährigen Nachwuchs-Tänzerinnen machten ihrem
Namen alle Ehre und zauberten einen „teuflisch guten“ Tanz auf die
Bühne. Danach eröffneten die aus Mainz angereisten „Kellermeister“
ihren Gesangsreigen mit „Die Fastnacht ist schee“, es folgten die „Little
Devils“, die einen Marsch einstudiert hatten. Um die Wette kalauerten
anschließend „Die zwei Doofen“ alias Robert Wittmann und Karl-Heinz
Fuchs aus Frankfurt-Bornheim, die dann hohem Besuch Platz machten.
Prinz Uwe I. und seinen Hofstaat betraten den Saal  des Bürgerhauses.
Prinz Uwe I. zeichnete noch Thomas Kilb und Bernd Schildwächter aus
dem Elferrat des SCC mit seinen Prinzenorden aus. Anschließend heizte
Heike Schönmeier als Marlene mit Stimmungsliedern den Saal auf.
Spätestens als sie „Marmor, Stein und Eisen bricht - aber unsere Fastnacht
nicht“ sang, hatte sie das Publikum auf ihrer Seite. Für’s Protokoll sorgte
Steinbachs Bürgermeister höchstpersönlich als „de Froschs ihrn Peter“,
der verriet, dass ihm sei Fraa, damit er meer laafe tät, einen „Beamten-
Windhund kaufe“. Dass sich dahinter eine Schildkröte verberge, sorgte
für allerlei Gelächter. Der hessische Justizminister Jürgen Banzer mit sei-
ner Gattin anwesend musste wiederum vernehmen: „Auch seine soziale
Ader verbirgt er nicht, schon wieder ist ihm ein Häftling entwischt“,
bevor sich der Bürgermeister dem Thema Städtepartnerschaft mit einem
Ort in Polen widmete: „Und eins noch, man könnte vor Freude fast flen-
ne, du lernst dort dei spätere Pflegerin kenne!“ Mit einem tollen
Showtanz der SCC-Garde, neigte sich dann der erste Teil des Programms
dem Ende zu. Der Auftakt nach der Pause machte der Elferrat des SCC.
Als Zillertaler Schürzenjäger oder Klaus und Klaus fungierten die einzel-

nen Elfer, bevor zum Vergnügen aller Peter Frosch und Werner Dreja die
Wildecker Herzbuben mimten und „Herzilein“ zum Besten gaben.
Als „Elferrat-Ersatz“ hatte der zu Besuch weilende Elferrat aus Bad
Soden mit ihrer Prinzessin Sodenia die Plätze der Steinbacher eingenom-
men, und der Sodener Sitzungspräsident enthüllte, womit sich der
Steinbacher Elferrat während der Sitzung angeblich beschäftigte: „Hier
ist ein Quelle-Katalog und dort ein Micky-Maus-Heft.“ Und dass der SCC
ein reicher Verein sei, würden die einzeln verpackten „Luftballons“ verra-
ten. Der Höhepunkt der Jubiläumssitzung sollte der Vortrag von Thomas
Siebenhaar vom „Clu Ge  Hu“  aus Weißkirchen sein. Als Häuslebauer
definierte er zuerst einmal den Begriff „Makler“, der eine Mischung aus
Schlange, Geier und Hyäne sei. Viel Spaß machte seine Schilderung des
Kampfes „um den letzten Eimer Anstreichfarbe im Baumarkt“, der ihn

zum „Prinz Eisenherz vom
Hagebau“ machte. Wunderbar
tanzten sich die „Devils“ in die
Herzen der Zuschauer, bevor
Hartmut Krämer in der Rolle des
Finanzbeamten Karl Breitmeier
und dessen Familienmitgliedern
brillierte. Noch einmal Gesang
gab’s von Chris Mallu, danach ern-
teten die „Crazy Diamonds“, mit
ihrer „Best of“ - Tanzdarbietung
aus den vergangenen sechs Jahren
riesigen Applaus. Eine stimmungs-
und schwungvolle Sitzung, die
sehr kurzweillig war und die einem

kaum die Chance für eine kurze „Erholungspause“ vom Schunkeln,
Klatschen oder Mitsingen ließ, ging zu Ende. Gut gemacht SCC!

RESTAURANT

DDDD iiii eeee     gggg rrrr öööö ßßßß tttt eeee nnnn

SCHNITZEL
vvvv oooo nnnn     HHHH eeee ssss ssss eeee nnnn !!!!

Auch zum Mitnehmen!

Tel. 0 6171-72219
Eschborner Straße  21

61449 Steinbach (Taunus)  

GGGG EEEE LLLL BBBB EEEE     SSSS ÄÄÄÄ CCCC KKKK EEEE
Nächste Abholung

Mittwoch 12. März 2007

Peter Frosch Die „2 Doofen” Heike Schönmeier Thomas Siebenhaar Hartmut Krämer

Justizminister Jürgen Banzer mit Frau Chris Mallu

Die singenden Kellermeister aus Mainz Crazy Diamonds

Elferrat des SCC mit Bad Sodener Verstärkung

Baby Devils

Die „Little Devils” des SCC

Marching Drummers Die „Devils” des SCC
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JUBILÄUMSANGEBOT MÄRZ 07

STEMPEL BOBBI
Bahnstraße 3 · Telefon: 981 983

Mehr über uns: www.stempel-bobbi.de

DIDDL
KINDERGARTENTASCHE
(20 cm breit+18 cm hoch+8 cm tief)

9,99 €
(Verkauf solange Vorrat reicht)

Direkt aus Bremerhaven.

Jeden Donnerstag

von 11.00 bis 12.30 Uhr

auf dem St. Avertin Platz.

Fast vor Ihrer Haustüre!

K.-H. LUDWIG

Humboldstr. 23

27570 Bremerhaven

Mobil: 0172 / 880 13

GESANGVEREIN FROHSINN 1841

Wir starten unser neues Projekt von Pop bis Klassik,
Evergreens und Hits quer durch die Chorliteratur

Kommen Sie vorbei und
singen Sie mit.

Chorprobe ist dienstags um 19.30 Uhr im großen
Saal des Bürgerhauses Steinbach/Taunus

Das Konzert findet
im September 2007 statt.

Nähere Infos gerne über 

Tel. 015111350065

oder Homepage 

www.gvfrohsinn-steinbach.de

Information der Steinbacher Hausärzte/Internisten
Liebe Steinbacherinnen und Steinbacher

Neben vielen vorbeugenden Untersuchungsmöglichkeiten bieten
wir Ihnen ab sofort in unseren Praxen eine unterstützende
Behandlung zur Verbesserung ihrer Gesundheit an:

Die Sauerstoff-Mehrschritt-Therapie nach Prof. von Ardenne 
ist ein praxiserprobtes und wirksames Naturheilverfahren.

Auf der Grundlage einer Vielzahl vorliegender Erfahrungen ist die
Sauerstoff - Mehrschritt - Therapie besonders für folgende
Anwendungsbereiche geeignet:

● Verbesserung der Durchblutung 
● Verbesserung der Sauerstoffaufnahme 
● Störung der Blutregulation, insbesondere Bluthochdruck 
● Minderung der Folgen der konventionellen Krebstherapie

(nach Operation, Bestrahlung, Chemotherapie) - Stärkung 
der körpereigenen Abwehr 

● Verbesserung der Wundheilung 
● Verbesserung bei Tinnitus (Ohrgeräuschen), bei Netzhaut-

erkrankungen des Auges u. migräneartigen Kopfschmerzen
● Sauerstoff kann die körperliche und geistige Leistungs-

fähigkeit bei starkem Dauerstress und im höheren Lebens- 
alter verbessern.

● Sauerstoff kann helfen, Befindlichkeitsstörungen im höheren 
Lebensalter zu mildern.

Zusätzlich werden Vitalstoffe, das sind vor allem Vitamine, Mineral-
stoffe, Spurenelemente, Enzyme und essentielle Amino- und Fett-
säuren verabreicht, diese wirken bei der Energieproduktion in erster
Linie als "Zünd"- und Regelstoffe.

Sind Sie interessiert, dann sprechen Sie uns in unseren Praxen an.

Dr. A. MOUSA · Dr. J. ODEWALD · Dr. H. ORTH

A N Z E I G E

10 Jahre Stempel Bobbi in Steinbach/Ts.

Gewerbeverein Steinbach

In den 10 Jahren hat man sich zu einer Institution für alle kleinen Stein-
bacher Bürger entwickelt, die dort immer etwas Neues zum Spielen fin-
den , die Diddl-Maus oder alles für den  täglichen Schulgebrauch - aber
auch die großen Steinbacher Bürger finden dort Servietten, Glück-
wunsch-, Hochzeits-, Trauerkarten oder Schreibwarenartikel sowie alles
was man für das Büro benötigt. Findet man tatsächlich überhaupt nichts
. . . dann läßt man halt vier „biometrische Paßbilder“ von sich machen
oder man läßt seinen Ausweis kopieren . 
10 Jahre Stempel Bobbi sind auch 10 Jahre der Zusammenarbeit mit
den Steinbacher Vereinen und vor  allen Dingen 10 Jahre mit dem
Gewerbeverein Steinbach, denn bei Stempel Bobbi entsteht die Stein-
bacher Information. Hier werden die Texte erfaßt und die  Layouts der
Anzeigen erstellt. Stempel Bobbi ist die Anlaufstelle für alle und alles!
10 Jahre Stempel Bobbi wir gratulieren. 10 Jahre Stempel Bobbi wir
sagen Danke!                                                  Gewerbeverein Steinbach

Tolle Stimmung bei der SPD-Weiberfastnacht

SPD Steinbach - Weiberfastnacht -

Wann kann ein Mann aufrecht stehen? - Wenn das Bier im obersten Regal steht.
Zur 22. SPD Weiberfastnacht hatte der Ortsverein am Donnerstag, den
15.02.2007, in den Saal des Bürgerhauses Steinbach geladen. Pünktlich
um 19.31 Uhr erfolgte der Einzug der SCC Garden, und Kathi Dausner
konnte die närrische Weiberschar mit den Worten: "ich grüße Euch von
Fern und Nah, ihr holde weiblich' Narrenschar. Hier tanzt der Wolf, hier
steppt der Bär, schön dass ihr alle kamt hierher". Nach dem Ausmarsch

der Garden folgte der Einmarsch
der "Baby Devils" und "Devils"
vom SCC Steinbach mit ihrem
Marsch. Allerliebst anzuschau'n
waren die Kleinsten in ihren
Kostümen und bei ihrem Auftritt,
und eroberten sofort die Herzen
des Publikums. Kritisch wurde
Kathi Dausner dabei überwacht,
dass sie bei der Vorstellung nie-
manden vergaß. Mit Euch auf dem
Schiff könne mir alles bezwinge,
dieser Abend kann nur gut gelinge.
Mit ihrem Piratentanz begeisterten
auch die Pitschetreter "Rambos" die

närrische Weiberschar. Gekonnt war auch der Auftritt der "Little Devils"
vom SCC, die mit ihrem Marsch für Stimmung sorgten. Mit Gesang (der
net musikalisch aber laut tat erschallen) und Klamauk traten zum
"Zwiegespräch" Bimmelche (Ute Pöpping) und Bömmelche (Petra
Hellweg) in die Bütt. Danach zeigten die "Dark Angel" der Staabacher
Pitschetreter einen Hip Hop Dance. Danke an die Frauen der Staabacher
Pitschetreter, die während der Schunkelrunde am Sammeln der
Geldspende für den Musiker waren. - Danke auch an alle
"Spenderinnen". In ihrer Rolle als "Frau eines Rentners" berichtete Gerda
Zecha wie es ist, mit einem Rentner zu leben. Mit einer riesen Besetzung
wie ich meine, taten sich zum „Showtanz" des SCC alle "Devils" vereinen.
Ein Zustand hält sich dies Jahr' zäh, mir habbe viel zu selten Schnee.
Deshalb haben die "Staabacher Hupfdolen" gedacht, sie entfalten auf der
"grünen Wiese" ihre Pracht. Als Biene Maja, Willi, dem Bienen-
Nachwuchs, der Spinne Thekla - und natürlich total hip - Birgit Löffler als
Heuschrecke Flip hatten sie in ihren originellen Kostümen die Lacher auf
ihrer Seite. Nach der Pause kam die Ansage: "ich hoff' nur, dass der nun
folgende Programmpunkt Euch Freude macht, den habe ich Euch zu mei-
nem „Bühnenabschied" nämlich als "Überraschung" mitgebracht. In
Darmstadt haben sie meinen Ruf vernommen, und sind extra heut' hier-
her gekommen. Sie kamen und gaben alles - eine perfekte Playback Show
von Abba, über Boney M, Barry White, Bryan Adams und Karel Gott,
kombiniert mit grazielen Tanzeinlagen. Ein herzliches Dankeschön an
das Männerballett "die Alptraumgirls" vom CVO Darmstadt. Der Zu-
spruch der närrischen Weiberschar war auf Eurer Seite, ihr habt wahre
Begeisterungsstürme entfacht. Auch die nächste Gruppe "Pitschetreter
Knallbonbons" hat ihren Auftritt mit Bravour gemeistert, und mit ihrem
Showtanz die Gäste begeistert. Draußen steht eine, die geht heut'
bestimmt net haam, bevor se net über die Männer herziehe kann. Mit
ihrem Vortrag "Frauen sind Spitze" sprach Kathi Dausner nicht nur aus
was viele Frauen denken: "heut' hab ich Ausgang ohne mein Alte, heut'
lass ich die Sau raus, und bin net mehr zu halte. Denn ohne den, den
Stimmungsblocker, fühl ich mich frei, da bin ich locker.  In ihrer letzten
Büttenrede stellte Kathi Dausner schlicht fest 'Frauen sind Spitze'. Und
die ausgelassene Weiberschar im Saal war mit ihr einer Meinung! Auch
hier verabschiedeten sich Steinbachs tolle Weiber mit Standing Ovation
und Tränen in den Augen von 'ihrer Kathi'. Die Damen der SPD über-
reichten, auch im Namen des SPD-Vorstandes, einer sichtlich gerührten
Kathi Dausner symbolisch eine kleine Palme und ein großes Foto eines
viel prächtigeren Exemplars, für die der Platz im heimischen Garten
schon reserviert ist. Möge die Palme Kathi an die vielen schönen Stunden
bei der Steinbacher Weiberfastnacht erinnern. Beruhigen mag sie dabei
der Gedanke, dass auch bei der Weiberfastnacht Ute Pöpping ihre
Nachfolge antreten wird. Begeistert folgte die närrische Weiberschar dem
Vortrag, der kein gutes Haar an den Männern ließ. In aller Stille zogen die
"Nonnen" (Pitschetreter Knutschbär'n) durch den Saal, und gerieten bei ihrem
Showtanz "Sister Act" außer Rand und Band. Anschließend ließ sich Hagen
Pöpping als "Papst" feiern, und schlurfte durch den Saal. Einen „Showtanz"
der besonderen Art zeigten die ,,Crazy Diamonts" des SCC Steinbach. Perfekt
einstudiert unter der Leitung von Nina Emrich. Zum großen Abschluß Finale
versammelten sich alle auf der Bühne, und ein närrischer Abend neigte sich
dem Ende. Danke an alle die dazu beigetragen haben, dass diese
Veranstaltung Freude bereitet hat. Danke an die Garden des SCC Steinbach,
dem Frauenstammtisch "Nieallda" für die nette Geste anläßlich meines
Bühnenabschieds. Danke an den SPD Vorstand und die Weiberfastnachtscrew
für Euer Abschiedsgeschenk und danke allen Aktiven, die mich unterstützt
haben. Bleibt der Weiberfastnacht weiterhin so treu verbunden.

Ingrid Peters undEure Kathi Dausner

RESTAURANT
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Auch zum Mitnehmen!

Tel. 0 6171-72219
Eschborner Straße  21

61449 Steinbach (Taunus)

Kinderfasching beim KuGV e. V.

KuGV - Die Staabacher Pitschetreter -

Der Kultur- und Geselligkeitsverein e.V.- Die Staabacher Pitschetreter
hatte am Sonntag, den 11.02.2007 in dem großen Saal des Bürgerhauses
zum Kinderfasching eingeladen, und viele Kinder waren dieser
Einladung gefolgt, teilweise in Begleitung der Eltern oder Großeltern.
Selbstgebackenen Kuchen, Waffeln, belegte Brötchen und Getränke luden
zum Verzehr ein. Unterhalten wurden die Kinder von drei Betreuern, Ute
Pöpping, Susi Schlitzer und Uwe Theiß. Es wurden Spiele gemacht wie
Mohrenkopfessen für groß, klein und ganz klein. Im Saal konnte man
Dosenwerfen. Es gab eine ,, Tanz Disco" für die Kinder mit Daniela
Bartoschek und Aaron Oehlschläger. Dann kam eine Überraschung: Das
Kinderprinzenpaar aus Bommersheim Jana I. und Mika I. kamen zu
Besuch des Kinderfasching ins Bürgerhaus. Es tanzten auch die Rambos
von den Pitschetretern, vom SCC die „Baby Devil's“ und die Little
Devil's. Dies fanden die Kleinen sehr schön und klatschten begeistert mit.
Es war ein sehr schöner Nachmittag. Wir bedanken uns bei allen, die zum
Gelingen dieser Veranstaltung beigetragen haben.                  Ute Pöpping

Aufruf des VDK-Deutschland

VHS Steinbach

Der VdK informiert über einen Aufruf des VdK-Deutschland zum Thema
- Einspruch seitens des VdK gegen Erhöhung der Mehrwertsteuer auf
Arznei- und Hilfsmittel machen Sie mit und unterschreiben Sie. Die
Listen liegen anlässlich unseres Kaffeenachmittags am 3.3.2007 im 1. OG
des Bürgerhauses Steinbach ab 13.00 Uhr aus. Bitte machen Sie davon
Gebrauch. Unsere Mitglieder erhalten ebenfalls Listen , die bis zum
20.3.2007 mit Unterschriften wieder beim Vorstand abgegeben werden
können. Am 3.3.2007 ist Mario Gesiarz von dem Frankfurter Rezi-
tationstheater "Rezi-Babbel" bei uns zu Gast und wir freuen uns auf einen
vergnüglichen Nachmittag. Wir weisen nochmals auf unser Programm
2007 hin. Besonders reizvoll, der Ausflug zu den Osterbrunnen in die
Fränkische Schweiz um Forchheim am 12.4.2007. Der Bus fährt um 7.30
Uhr ab Bürgerhaus. Anmeldung wie üblich.                  Ihr VdK-Vorstand

Alle Fotos dieser Seite: Dieter Nebhuth

3 Hochwertige BEWERBUNGSMAPPEN
Mit 1 Klemmschiene, kein Lochen erforderlich, optimale 
Präsentation.                  (Verkauf solange Vorrat reicht)  

5,55 €
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FENSTER + TÜREN-
STUDIO
KURT WALDREITER
GmbH

Bahnstraße 13
61449 Steinbach/Taunus
Telefon: 0 61 71 / 7 80 73
Telefax: 0 61 71 / 7 80 75

Elektro-Fachgeschäft
Kelkheim, Bahnstraße 25-27
Besuchen Sie uns in unserem
Laden in Kelkheim (Taunus),

oder rufen Sie an, 
wir kommen zu Ihnen!

Telefonnummer: 

06195 - 3297 
(Citytarif der dt. Telekom AG)

Unser Kundendienst und
Lieferservice bleibt Ihnen

selbstverständlich erhalten.

Weiterhin keine
Anfahrtskosten

in Steinbach (Taunus) ! !

Jalousien · Rolladen
Markisen

Elektroantriebe
Fenster & Türen

Planung · Beratung
Verkauf · Service

STEINBACH (TAUNUS)

Tel. 0 6171 / 716 43

Untergasse 29
61449 Steinbach/Taunus
Tel. 0 61 71 - 71 791

www.d i akon i e -k ronbe rg .d e
in fo@diakonie -k ronberg .de

Häusliche Alten- und Krankenpflege + Behandlungspflege durch
examinierte Fachpflegekräfte · Hilfestellung bei allen hauswirt-
schaftlichen Arbeiten · Rufbereitschaft rund um die Uhr ·
Ehrenamtliche Hilfen · Essen auf Rädern

Wir beraten, helfen und pflegen.

Wir sind zertifiziert !

Zertifizierte

Qualität

T R A P P

60439 Frankfurt am Main
Niederurseler Landstr. 149-151
Telefon 069 / 57 22 48

SCHLOSSEREI
Geländer, Gitter,
Einbruchsicherungen
Planung · Beratung
61449 Steinbach / Taunus
Altkönigstraße 4
Telefon 0 61 71 / 7 31 38

GGGG EEEE LLLL BBBB EEEE     SSSS ÄÄÄÄ CCCC KKKK EEEE
Nächste Abfuhr: 

MONTAG 
12. März 2007

S P E Z I A L I T Ä T E N

Frisches Lamm:
Lamm, 

sorgfältig zerlegt und verpackt.

Frisches Geflügel:
Truthähne, Flugenten, Hühner,

Gänse, Fleisch-Hähnchen
sowie Kaninchen, Eier alles

aus Boden- und Freilandhaltung

Bitte vorbestellen

Eschborner Str. 32 ·  61449 Steinbach/ Ts.

Tel. 06171/ 982053 · www.windeckers.com

23. Ballsportnacht in der Altkönighalle

Stadt Steinbach - Amt für soziale Angelegnheiten - 

Auf Grund der großen Nachfrage auch im letzten Jahr, haben die Stadt
Steinbach (Taunus) und das Netzwerk Jugendarbeit beschlossen, die
Reihe der Ballsportnächte für Jugendliche auch in diesem Jahr nicht
nur fortzusetzen, sondern die Anzahl sogar auf sechs Veranstaltungen
zu erhöhen. Die erste Ballsportnacht in diesem Jahr findet am
Freitag, 2. März 2007, von 22.00 Uhr bis 02.00 Uhr, in der Alt-
könighalle statt.
Die Veranstaltung richtet sich an alle Jugendlichen, die Lust haben, sich
eine Nacht lang in der Altkönighalle auszutoben. Wieder einmal wer-
den diverse Ballsportarten angeboten. Wir freuen uns auf eine lebhafte
Nacht mit vielen netten Leuten. Die weiteren Veranstaltungen sind
geplant, jeweils freitags von 22.00 bis 02.00 Uhr, am 20. April, 01.Juni,
28. September, 26. Oktober und 23. November 2007. Bitte merkt Euch
diese Termine schon einmal vor.

Euer Netzwerk für Jugendarbeit Steinbach (Taunus).

Bilderbuchkino in der Stadtbücherei
Bilderbuchkino in der Stadtbücherei Steinbach (Taunus)

Mittwoch, 07. März 2007, 16.00 - 17.00 Uhr
Zur nächsten Vorlesestunde mit Jochem Entzeroth lädt die Stadtbüche-
rei Steinbach (Taunus) kleine und große Zuhörerrinnen und Zuhörer
ab 5 Jahren recht herzlich ein. Zum erstenmal wird es auch in Steinbach
das beliebte Bilderbuchkino geben. Die spannende Geschichte, die
erzählt und gezeigt wird, heißt "Die fürchterlichen Fünf", und was es
mit diesen fürchterlichen Fünf auf sich hat, werdet Ihr nach der
Vorlesestunde wissen. Bitte bringt Sitzkissen mit, damit ihr es Euch in
den oberen Räumen der Stadtbücherei so richtig gemütlich machen
könnt. Wir freuen uns auf Euer Kommen. Weitere Infos: Stadtbücherei
Steinbach (Taunus), Tel. (0 61 71) 98 01 67.

Städt. Ferienfreizeit 8. bis 20.7. in Grömitz
Ferienfreizeit von Sonntag 8.7.2007 bis Freitag 20.7.2007 für
Kinder im Alter von 9 bis 13 Jahren im Jugendcamp im Ost-
seebad Grömitz
Der Magistrat der Stadt Steinbach (Taunus) veranstaltet auch dieses
Jahr wieder eine Ferienfreizeit für Kinder von 9 bis 13 Jahren. Diese
Freizeit findet von Sonntag 8.7.2007 bis Freitag, 20.7.2007 im Jugend-
camp im Ostseebad Grömitz statt. Durchgeführt wird die Freizeit von
den Sozialpädagoginnen des Jugendhauses. Das Jugendcamp liegt nur
wenige Schritte hinter den Dünen des Ostseestrandes in der Lübecker
Bucht zwischen Kellenhusen und Rettin mit einer Promenade direkt an
der Ostsee. Die Unterkunft findet in festen Doppelwand-Zelten mit
Vollverpflegung statt. Auf dem Gelände des Jugendcamps gibt es eine
Tischtennishalle und Kletterwand, Grill- und Lagerfeuerplätze,
Volleyballplätze, Bolzplätze, Beachvolleyballanlage und eine Camp-
Disco. Ganz in der Nähe gibt es Minigolf, Fahrradverleih, Reiterhof,
Inline-Fun-Park und ein Erlebniswellenbad. Weitere Informationen
zum Jugendcamp finden Sie auch auf www.ostseejugendcamp.de
Das Betreuerteam wird ein schönes und abwechslungsreiches Pro-
gramm zusammen stellen. Teilnehmen können max. 50 Kinder im Alter
von 9 - 13 Jahren. Der Teilnahmebeitrag beträgt 300,- €.
Für die Ferienfreizeit ist Anmeldeschluss am 30. April 2007.
Da die Teilnehmerinnen- / Teilnehmerzahl begrenzt ist, entscheidet
das Eingangsdatum der Anmeldung. 
Anmeldeformulare erhalten Sie im Bürgerbüro, Gartenstr. 20 oder auch
im Internet unter www. Stadt-Steinbach .de. Bei rechtzeitigem Eingang
der Anmeldung bekommen Sie nach Ablauf des Anmeldeschlusses
eine schriftliche Bestätigung mit weiteren Informationen. Weitere Infos: 
Amt für soziale Angelegenheiten, Frau Gruber, Tel. 0 61 71 / 7 60 28.

Kanufreizeit des JuZ 2007 --- 17.5.--20.5.2007
Auch dieses Jahr plant die Steinbacher Jugendpflege wieder eine Kanu-
freizeit an die Fränkische Saale. Los geht's an Himmelfahrt um 9.00 Uhr
morgens am Steinbacher Jugendhaus, von wo aus wir, mit unseren
Booten im Schlepptau, in Kleinbussen und Pkws in Richtung Bad Kis-
singen fahren werden. Dort geht's dann weiter in Booten nach Aura,
wo wir unsere Zelte aufschlagen und uns für den nächsten Tag stärken
werden. Am Freitag paddeln wir bis nach Hammelburg, das längste
Teilstück unserer Tour. Hier werden wir abends grillen. Außerdem 
gibt's natürlich ein Lagerfeuer. Am Samstag werden wir - mit inzwi-
schen erfahrenen Boot-Teams - bis zum Campingplatz Rossmühle
weiterfahren. Wenn wir am Sonntag noch fit sind, geht's noch ein Stück
flussabwärts Richtung Gemünden. Nach Säuberung der Boote und
Verstauen unseres Gepäcks brechen wir dann gegen Mittag Richtung
Steinbach auf, wo wir um ca. 18.00 Uhr eintreffen werden. Anmelden
können sich Kinder und Jugendliche zwischen 12 und 18 Jahren. Vor-
kenntnisse sind nicht erforderlich, aber Schwimmen können ist Voraus-
setzung. Die Freizeit findet an Himmelfahrt, also vom 17. bis 20. Mai
statt. Infos und Anmeldung bei der Jugendpflege, Frau Schwuchow.
Anmeldeschluss ist der 20. April 2007. Für weitere Infos stehen
wir Ihnen / Euch unter der Tel. (06171) 978850 oder zu den Öffnungs-
zeiten des Jugendhauses (Di.-Do. von 15-19 Uhr u. Fr. von 16-21. Uhr)
gerne zur Verfügung. Andrea Schwuchow, Jugendpflegerin

Jugendsammelwoche 2007
Vom 23. März bis 01. April 2007 findet wieder die Jugend-
sammelwoche statt.
Die Jugendsammelwoche soll vor allem der freien Jugendarbeit zu
Gute kommen. Da 50% des gesammelten Geldes für die eigene Jugend-
arbeit einbehalten werden kann, besteht hier eine gute Möglichkeit, das
eigene Budget, z.B. für die Durchführung von Kinder- und Jugend-
freizeiten, aufzubessern. Die andere Hälfte des gesammelten Geldes
geht an den Hochtaunuskreis und wird dort für die Jugendarbeit ver-
wendet. Infos: Amt für soziale Angelegenheiten, Tel. 06171/76028.

LC = 8 x Hallenkreismeister in Ffm-Kalbach

LC Steinbach

Sehr erfreulich war die Bilanz für den LC Steinbach bei den
Kreishallenmeisterschaften der Leichtathleten am Fastnachtswochenende
in Kalbach. 8 mal durften die LC'ler aufs oberste Treppchen steigen. Den
Anfang machte Andreas Wend (MJA). Er gewann das Kugelstoßen mit
überragenden 15,51 m und das trotz sehr reduziertem Training. Sebastian
Bienert startete über 800m und lief in passablen 2:23,10 Min. auf Rang 2.
Michael Müller (M15) schied über 60m im Sprint-Vorlauf (8,45) aus.
Bestzeit lief er aber über 1000m in 3:16,61 Min. und holte sich den Titel.
Auch im Weitsprung war er mit Bestweite von 5,07m der Beste aus dem
Hochtaunuskreis. Gut auch sein 3. Platz im Kugelstoßen mit 9,58m.
Christopher Sauber (M15) holte sich hier mit Bestweite von 8,26m den 4.
Platz. Im Weitsprung kam er mit soliden 4,50m auf Rang 6. Die Überra-
schung aber war sein Sieg im Hochsprung mit Bestleistung von 1,46m.
Bravo! Zudem rundete er sein Programm ab mit einem 5. Platz über 300m
in 42,14 Sek. Anna Henkel (W12) war am Samstag die Beste aus dem
Hochtaunuskreis in 3:11,44 Min. über 800m. Sonntags standen dann die
Mehrkämpfe der Schüler auf dem Programm. Rebecca Müller (W13) kam
im Dreikampf mit 975 Punkten auf Platz 17. Ihre Leistungen: 75m in
11,92, Weit 3,74m, Kugel 4,72m. Marlene Grabiger (W12) gewann den
Dreikampf mit starken 1183 Punkten. Sie lief 10,98 Sek. über 75m, sprang
Bestleistung im Weitsprung mit 4,44m und stieß die Kugel auf 5,49m.
Platz 20 für Anna Henkel trotz zweitbester Kugelstoßweite mit 5,70m.
Weitere Leistungen: 75m in 12,98, Weit 3,26m. In der W11 kam Elena Hald
mit 1026 Punkten auf Rang 8. Sie lief über 50m 8,38, sprang gute 3,67m
weit und warf den Ball auf 20m. Direkt als 9. dahinter Larita Luma mit
1019 Punkten. Sie lief 9,02 über 50m, sprang 3,56m weit und warf den Ball
auf gute 26m. Weitere Ergebnisse: Larissa Heinz Platz 30 (50m/9,32, Weit
2,64m, Ball 15,50m). Larissa Treu (W8) kam auf den 9. Platz mit 553
Punkten. Sie lief über 50m 10,67 sek., sprang 2,38m weit und warf den
Ball auf 13m. Bei den ganz "Kleinen" gab es eine tolle Überraschung.
Beste vom Hochtaunuskreis in der W7 wurde Pauline Grabiger mit 556
Punkten. Sie lief 10,13 Sek. über 50m, sprang 2,48m weit und warf den
Ball auf 10m. Diana Laudert (guter Platz 9), Regine Kracke (Platz 12), Lani
Hildebrandt (Platz 14) sind erst 6 Jahre alt und die 15. Louisa Heß sogar
erst 5. Ein gelungener Saisoneinstieg für die "Zwergenbande". Bei den
Schülern M 11 schafften 3 den Sprung unter die Top10. Alexander
Laudert kam auf einen tollen 3. Platz mit 966 Punkten. Er lief 8,27 über
50m, Weit sehr gute 3,84m und im Ballwurf gute 33,50m. Platz 6 in seinem
ersten Wettkampf Sven Richter mit 877 Punkten. Er lief 8,60 über 50m,
sprang 3,54m weit und warf den Ball auf 31 m. Rang 8 ging an Paul Felix
Döbert mit 844 Punkten. Er lief 9,24m über 50m, sprang 3,25m weit und
warf den Ball auf bärenstarke 39m. Weitere Ergebnisse der M11: Platz 18
Malte Bechtold (50m/8,85, Weit 3,13m, Ball 22m), Platz 19 Lucas Treu
(50m/9,25, weit 3,07m, Ball 25m), Platz 25 Lukas Völzing (50m/9,39, Weit
2,95m, Ball 15m). Bei der M10 kam nur Tobias Bienert (884 Punkte) als 8.
unter die besten 10. Seine Leistungen: 50m in 8,61, Weit 3,41m, Ball gute
34m). Weitere Ergebnisse der M10: Platz 18 Julian Hackbarth (50m/8,93,
Weit 3,22m, Ball 28m), Platz 19 Inoa Hildebrandt (50m/9,18, Weit 3,29m,
Ball 27,50m), Platz 23 Adrian Klumpf (50m/9,19, Weit 3,22m, Ball

26,50m), Platz 29 Tjorben Matthes (50m/9,16, Weit 3,12m, Ball 20m). In
der M9 schaffte keiner den Sprung unter die besten 10. Die Ergebnisse:
Platz 12 Jasper Bechtold (50m/9,64, weit 2,95m, Ball 20m), Platz 22 Justin
Rometsch (50m/9,61, Weit 2,60m, Ball 14m). Karsten Heinz wurde 13. der
M8 (50m/10,10, Weit 2,72m, Ball 14m). Zwei 6-jährige waren in ihrem er-
sten Wettkampf bei der M7 am Start. Julius Pidun wurde 14. (50m/11,43,
Weit 1,94m, Ball 9m) und Jonas Born wurde 18. (50m11,99, Weit 1,78m,
Ball 8m). Bei den Staffelläufen wurde es dann wieder sehr spannend. Das
besondere - alle mussten 4 x 100m laufen! Ein Klasserennen liefen beide
C-Schüler Mannschaften des LC Steinbach in der M11. Steinbach 1
(Bienert, Hildebrandt, Richter, Laudert) siegte sehr zur Freude der Trainer
in starken 1:04,40 Minuten. Auch der 4. Platz von Steinbach 2 (M.
Bechtold, Matthes, Klumpf, Hackbarth) in 1:06,99 Minuten war ein großer
Erfolg. Die D-Schüler Staffel (J. Bechtold, Heinz, Rometsch, Pidun) durf-
te sich in 1:17,98 Minuten auch über einen guten 6. Platz freuen. Die
Steinbacher D-Schülerinnen (alle 2 Jahre jünger!) in der Besetzung Lani
Hildebrandt, Diana Laudert, Regine Kracke, Pauline Grabiger schafften
in ihrem ersten Staffelrennen überhaupt Platz 8 in 1:35,21 Minuten. Der
LC hatte für die 2-Tage Veranstaltung mit ca. 600 Meldungen wieder die
Verpflegung übernommen. Ein herzliches Dankeschön an alle Helfer und
die vielen Kuchenspenden.                                                        Bruno Gold

Neue Kurse im März

VHS Steinbach

Zeichnen und Malen am Vormittag für Anfänger/innen und Fort-
geschrittene startet in diesem Semester am Dienstag 6.3.07 im Back-
haus. Ausgehend von der Skizze werden eigene Kompositionen erar-
beitet und diese in verschiedenen Techniken umgesetzt. Ein Nordic
Walking Einführungskurs für Frauen und Männer jeden Alters startet
am Mittwoch 7.3.07 am Waldschwimmbad. Im Vergleich zum gewöhn-
lichen Walking lässt sich mit Nordic Walking ein effektives Ganz-
körpertraining mit gesteigerter Wirkung auf das Herz-Kreislauf-
System erzielen. Ein Wochenendworkshop Massage - Bewegung -
Akupressur am Samstag 10.3.07 nachmittags und am Sonntag 11.03.07
vormittags in der Seniorenwohnanlage Kronberger Straße soll allen
Mut machen, die gerne massieren (würden), sich aber nicht so recht
herantrauen oder Anregungen haben möchten. Qigong für Anfän-
ger/innen und Fortgeschrittene startet in diesem Semester am Montag
12.3.04 in der Geschwister Scholl-Schule. Meditative Atem- und
Körperübungen im Stehen oder Sitzen regulieren den Energiefluss im
Körper, aktivieren die Selbstheilungskräfte und stärken Vitalität und
Wohlbefinden. Ein Wochenendworkshop Bewegung und Entspannung
für Grundschulkinder in Kooperation mit der TuS am Samstag 3.3.07
nachmittags und am Sonntag 4.3.07 vormittags in der Friedrich-Hill-

Halle bietet sowohl lustige Bewegungsspiele als auch das kindgerech-
te Kennenlernen verschiedener Entspannungsmethoden. Flugzeugbau
mit Kindern und Vätern findet am Samstag 10. und 17.3.07 nachmit-
tags in der Hobbywerkstatt der Seniorenwohnanlage Kronberger
Straße statt. Gebaut wird ein Modellflieger mit Propeller, der von
einem verdrehten Gummi angetrieben wird. Zugleich erfährt man viel
Wissenswertes zum Thema Fliegen. Englisch für Kids startet am
Montag 12.3.07 in der Betreuungsschule II in der ehemaligen Post. Der
Kurs richtet sich an Kinder im 1. und 2. Schuljahr, die ohne Stress mit
Hilfe spielerischer Elemente die Grundlage für die wohl wichtigste
Fremdsprache überhaupt legen wollen. "Armes Steinbach?" ist der Titel
eines Themenabends in Kooperation mit dem ökumenischen Kultur-
und Bildungsausschuss der beiden Kirchengemeinden am Mittwoch
14.3.07 von 20.00 bis 22.00 Uhr im evangelischen Gemeindehaus. An
diesem Abend wird der Reichtums- und Armutsbericht für den
Hochtaunuskreis vorgestellt, und es kommen Praktikerinnen u. Prakti-
ker aus Steinbach zu Wort, die Menschen in verschiedenen Lebens-
lagen begleiten. Schließlich werden Situationsbeschreibung und
Handlungsbedarf aus Sicht der Kirchen dargestellt. Nähere Infos zu
den genannten Kursen und zu allen anderen vhs-Veranstaltungen auch
bei                                           Julia Wilke-Henrich, Tel. (06171) 5848-24. 
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Fastnacht, Fasching, Karneval . . . 

Städtisches Kinderzentrum Wiesenau

Fastnacht, Fasching, Karneval helau, so klang es überall im Kinder-
zentrum, weit und breit vorbei ist nun die Faschingszeit.
Wir haben gesungen, getanzt, gelacht und viele, lustige Spiele gemacht,

die vielen Kinder waren sehr schön in den Kostümen anzusehn. Das
Büfett mit vielen Leckereien von den Eltern, das war fein. Vom SCC die
Tanzgruppe tanzte „Die Maus“ der Bürgermeister Peter Frosch und wir
spendeten einen riesigen Applaus.
Und eins steht fest, das ist ganz klar: ,, Wir freu'n uns schon auf’s näch-
ste Jahr. Wenn's wieder heißt: „Alaaf und auch Helau“ mit vielen
Kindern und Erzieherinnen hier in der Wiesenau !!!

2 Fotos: Dieter Nebhuth

Die Goldenen Bulle Kaiser Karls IV. von 1356

Verein f. Geschichte u. Heimatkunde Steinbach

Im Februar 2007 Liebe Mitglieder und Freunde, zu unserer nächsten
Veranstaltung laden wir Sie herzlich ein: ,,Reichsgrundgesetz" oder nur
"ein nichtsnützig Pergament?" „Die Goldene Bulle Kaiser Karls IV. von
1356“, ein Lichtbildervortrag mit Dr. Michael Matthäus, Steinbach,
vom Institut für Stadtgeschichte Frankfurt am Main: Am Montag, dem
5. März 2007, um 19.00 Uhr im Bürgerhaus Steinbach, Raum Pijnacker.
Die 2006 eröffnete Großausstellung "Die Kaisermacher", an der sich
vier Frankfurter Museen beteiligten, hatte als besonderen Anziehungs-
punkt die "Goldene Bulle" Karls IV. von 1356 zu bieten, deren 650jähri-
ges Jubiläum auch den Anlaß zur Ausstellung gab. Die "Goldene Bulle"
war als eines der grundlegenden Verfassungsdokumente des Alten
Reiches bis zu dessen Ende im Jahr 1806 gültig. Von den sieben
Ausfertigungen des Textes hatte das Frankfurter Exemplar, das zehn
Jahre jünger ist als die kurfürstlichen Ausfertigungen, eine besondere
Bedeutung, da man sie lange Zeit für das Reichsexemplar hielt.
Dr. Matthäus wird uns nach einer Einleitung zur politischen
Vorgeschichte und zur unmittelbaren Entstehungsgeschichte den
Inhalt der "Goldenen Bulle" nahebringen. Wir hoffen, mit diesem
Thema Ihr Interesse getroffen zu haben. Kommen Sie und bringen Sie
Bekannte mit! Es wird bestimmt ein gelungener Abend, besonders
dann, wenn auch Sie dabei sind!                                               Ilse Tesch

Jahreshauptversammlung am 22. März 2007

TuS Steinbach

Zu unserer Jahreshauptversammlung am Donnerstag, den 22. März
2007, 19:30 Uhr im Kolleg 1. Stock der Friedrich-Hill-Halle, Ober-
gasse 33 laden wir alle Mitglieder ein. Tagesordnung: Begrüßung der
Mitglieder, Totengedenken, Genehmigung der Tagesordnung, Geneh-
migung des Protokolls der Jahreshauptversammlung 2006, Wahl der
Beurkunder für das Protokoll, Rechenschaftsbericht des 1. Vorsitzen-
den, Berichte der Abteilungen (werden schriftlich vorgelegt), Bericht
der Jugendabteilung, Kassenbericht 2006, Bericht der Kassenprüfer,
Beschlussfassung über die Entlastung des Vorstandes, Ehrungen,
Neuwahlen des Vorstandes und eines Kassenprüfers, Anträge (Anträ-
ge bitten wir satzungsgemäß also mindestens 7 Tage vor der Ver-
sammlung dem Vorstand einzureichen.), Antrag auf Beitragsanhebung
ab 1. Januar 2008, 125 Jahr Feier im Jahr 2010, Verschiedenes. Über eine
rege Teilnahme unserer Mitglieder würden wir uns sehr freuen.             

Norbert Möller, 1. Vorsitzender

TuS-Mitglieder befragt!
Zu einem Workshop „Zukunft der TuS Steinbach" hatten sich 2006 Vor-
standsmitglieder, Abteilungs- und Übungsleiter der Turn- und Spiel-
vereinigung Steinbach getroffen. Damals wurde in einer der Arbeits-
gruppen angeregt eine Mitgliederbefragung durchzuführen. Hierdurch
sollten Informationen u.a. über die Wünsche/Anregungen der Mitglieder
an ihren Verein und Aussagen zu Thema ,,... wie sehe ich meinen Verein
aus heutiger Sicht" gewonnen werden. Stefan John, stellvertretendes
Vorstandsmitglied, erstellte den Fragebogen und hat dann die Rückläufe
ausgewertet. "Über 57% der Befragten sehen in der TuS eine
Gemeinschaft auch über den Sport hinaus", so Stefan John, "aber auch
etwa die gleiche Anzahl der Mitglieder sieht uns als Dienstleistungsanbieter
für Sport". Erfreulicherweise wurde die Arbeit der Übungsleiter und Trainer
mit über 90 % als gut bis sehr gut bewertet. Mit dem Sportangebot ist die
überwiegende Zahl der TuS Mitglieder zufrieden. Anregungen zu zusätz-
lichen Angeboten betrafen im Wesentlichen den Gesundheitssport und
den Freizeitbereich. Einen wichtiger Kritikpunkt sieht man vor allem in
der Sauberkeit der Sportstätten. "Hier wird an einer Verbesserung gear-
beitet, aber auch alle Sportreibenden müssen auf diesem Gebiet ihren Teil
beitragen" so Stefan John. Die Mitgliedsbeiträge wurden von über 95%
der Befragten als günstig bis angemessen bewertet. Zu einigen Themen/
Anregungen aus dem Workshop und der Fragebogenaktion wurden
bereits Maßnahmen durchgeführt, bzw. sind aufgesetzt. So wurde zum
Beispiel das Angebot im Bereich Gesundheitssport erweitert und die
Renovierung der Duschen in der Friedrich Hill Halle wird in 2007 durch-
geführt. Für dieses Jahr ist ein weiterführender Workshop geplant, auf
dem u.a. weitere Maßnahmen aus den Ergebnissen der Befragung abge-
leitet werden. An dieser Stelle möchte ich mich bet allen Teilnehmern der
Fragebogenaktion im Namen des Vorstandes recht herzlich bedanken.       

Reinhard P. Meisberger

Schwerer Gegner TSG Ober-Eschbach!

TuS Steinbach - TT-Berichte -

1. Herren tun sich gegen Tabellenvorletzten schwer
In einem vorgezogenen Punktspiel gegen den Tabellenvorletzten TSG
Ober-Eschbach tat sich die 1. Herrenmannschaft sehr schwer, was sicher-
lich nicht an dem ungewohnten Spielort Friedrich-Hill-Halle lag, sondern
eher an der fehlenden Motivation. Mit der TSG Ober-Eschbach kam ein
Gegner, gegen den man in der Hinrunde sogar mit 2 Mann Ersatz 9:0
gewonnen hatte. Somit wurden die Ober-Eschbacher sicherlich unter-
schätzt. Nach den Doppeln hieß es 2:1 für Steinbach. Die Kombinationen
Günther / Euler und Klapheck / Bohl gewannen. Das neu formierte Dop-
pel Neff / Feuerbach hat aber immer noch seine Anlaufschwierigkeiten.
Richard Neff legte seine Unsicherheit den ganzen Abend nicht ab und
verlor anschließend auch noch seine beiden Einzel. Arnd Bohl wurde von
seinem Gegner oft vehement in die Defensive gedrängt. Das waren aber
zum Glück die einzigsten Spiele, die Ober-Eschbach gewann. Die rest-
lichen Spiele wurden von Karlheinz Günther, Michael Euler, Harald
Feuerbach und David Klapheck souverän gewonnen. Am Ende stand ein
9:4 Heimsieg auf dem Papier.                                 Reinhard P. Meisberger

Kunterbunter Kinderfasching bei der TuS
In wunderschönen Kostümen kamen am Rosenmontag und Faschings-
dienstag viele Kinder zum Kinderfasching in die Friedrich Hill Halle.
Zum Teil hatten auch die begleitenden Eltern ihre Alltagskluft gegen
bunte Kostüme getauscht. Neben einem tollen Tanz- und Spielpro-
gramm, welche die Übungsleiterinnen vorbereitet hatten, konnte auch
an verschiedenen, geschmückten Geräten geturnt werden. Nach Polo-
naisen und Luftballontänzen, auch die Eltern wurden zu einem
Solotanz aufgefordert, gab es für die kleinen Narren Süßigkeiten zum
naschen. „Es hat allen wieder einmal großen Spaß gemacht", zog Tanja
Becker, Spartenleiterin Kinderturnen nach zwei tollen Tagen Resümee.

Reinhard P. Meisberger

Viel Spaß und Freud mit Helau im Vereinsheim beim FSV

FSV Steinbach und Tennisclub Steinbach

Auch 2007 hat der Fußballverein zur Narretei ins Vereinsheim am
Faschingssamstag eingeladen. Nicht nur alle Fußballer sondern auch
die Tennisspieler vom TC. Es gab Plakate und Mundpropaganda - aber
irgendwie hat sich der "Saal" trotzdem nicht gefüllt. Heinz Biemüller,
der "Mächer", ließ sich nicht irritieren und so nahm die Veranstaltung
ihren närrischen Lauf. Peter Geisel mit seiner Reni waren die wackeren
Karnevalisten vom Tennisclub. Die Stimmung war super, die Vorträge
hervorragend und alle Freunde von den Fußballern hatten „schwei-
nisch" viel Spaß, obwohl der Schweini nicht da war.
Herausragend war der Auftritt von Gabi Gombatschek als „Ältere
Dame“ vom Flohmarkt. Ihr Mann, der Gerd, hat sich als Polizist mit
dem stadtbekannten schutzbefohlenen Heinz Biemüller im Vortrag
duelliert. Alle die da waren, wissen jetzt wie es in Weiterstadt zugeht.
Unsere Kathi Dausner hat den Männern die Leviten gelesen und die
Vorzüge der Frauen hervorragend im Vortrag dargestellt. Peter vom
Tennisclub hat als Praline-Dame die letzten Witze vorgetragen und
Heinz hat den ganzen Abend für beste Stimmung gesorgt. Fazit von
Peter Geisel: Wer nicht da war ist selbst schuld und sollte sich nächstes
Jahr diese lustige Veranstaltung nicht entgehen lassen. Helau!

Text und Foto: Peter Geisel

Arbeitsdienst beim Tennisclub

Tennisclub Steinbach

Arbeit macht Spaß sagt Peter Kusche unser Sportwart.
Das Frühjahr kommt und die Tennis-Plätze brauchen Pflege wie jedes
Jahr. Vorbildlich ist unser Sportwart - er schiebt die Karre in vorbildlicher
Haltung. Alle Tennisfreunde sind wieder aufgerufen Laub zu sammeln
und andere wichtige Arbeiten durchzuführen.               Text: Peter Geisel

Termine: Samstag der 17., 24 und 31. März und dann nach
Ostern der 14. April, jeweils ab 9.00 Uhr.

Gerd und Gabi Gombatschek mit ihrem Schutzbefohlenen Heinz Biemüller

Heinz dankt
Kathi Dausner
von der
Frauenfraktion
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Erstes Oberurseler Bestattungsinstitut

PIETÄT JAMIN
Tel. 0 6171/ 5 47 06 Tag u. Nacht
Liebfrauenstr. 4 a, 61440 Oberursel

Erd-,  Feuer- und Seebestattungen,
Särge, Urnen, Sterbewäsche, Überführungen,
Umbettungen, Bestattungsvorsorge.
Bekannt sorgfältige Erledigung aller Formalitäten

Pietät »Taunus«
Wolfgang  Schiebener
65760 Eschborn/ Ts.
Niddastraße 12

Erledigung aller Formalitäten
Erd-, Feuer- und Seebestattungen
Überführungen In- und Ausland
Bestattungsvorsorge

Sie erreichen uns:

Eschborn: Telefon 06196/41147, Fax 06196/482408

Unsere Leistungen: Erd-, Feuer- und See-
bestattungen, Anonymbestattungen, Über-
führungen, Bestattungsvorsorge, Erledigung
aller Behördengänge und Formalitäten.
Mitglied im Fachverband des
deutschen Bestattungsgewerbes e.V.

Bahnstr. 78 · 61449 Steinbach / Ts.
Telefon: (0 61 71)  8 55 52

Tag und Nacht

Sonn- und Feiertag
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RESTAURANT

B R U N C H  
11. März und

25. März 2007
Reservierung erbeten!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Tel. 0 6171-72219
Eschborner Straße  21

61449 Steinbach (Taunus)  

Neuapostolische Kirche Steinbach

Wiesenau 13, 61449 Steinbach (Ts.)
Sonntag     9.30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch 20.00 Uhr Gottesdienst
Gäste sind herzlich willkommen.

GGGG EEEE LLLL BBBB EEEE     SSSS ÄÄÄÄ CCCC KKKK EEEE
Nächste Abfuhr: 

Montag

12. März 2007
Wir geben den Startschuß.

SSttiieeffmmüütttteerrcchheenn  uunndd  CCoo
ssiinndd  ddaa  !!!!!!Wenn aus Liebe Leben wird,

bekommt das Glück einen Namen

Lennard-Maurice Möller

Wir freuen uns über Deine Geburt, Deine Eltern

Helena und Sven Möller
Feldbergstr. 78 · 61449 Steinbach (Taunus)

Herzlichen Dank
für die vielen

Glückwünsche und Geschenke
anläßlich meines

80. Geburtstages.
Ich habe mich sehr gefreut!

HEINZ LEIMBACH
Steinbach (Ts.), im Februar 2007

KKKK LLLL EEEE IIII NNNN AAAA NNNN ZZZZ EEEE IIII GGGG EEEE NNNN

Steinbach. 4-Zi.-Whg. ab sofort zu vermieten, 90 qm, 6. OG, komplett neu reno-
viert mit Laminatboden, Loggia, schöner Ausblick auf Frankfurt und Taunus. KTM
630,- € + Umlagen + Kaution. Tel. 0172 - 68 77 853 oder 0 61 71 / 80 94

Steinbach. Wenn Sie Ihren PC besser kennenlernen möchten oder Ihr PC
nicht so will, wie Sie wollen: Hilfe, Beratung und Schulung.

Handy: 01520 / 25 99 605, Tel. 0 61 71 / 8 65 27

Steinbach. Eine nette Studentin sucht eine kleine Wohnung in Steinbach.
Miete biszu  € 300,- warm. Tel. 0177 - 205 42 96

Steinbach. Frankfurter Straße, 3-Zimmer-Wohnung, 89,13 qm, EG, sep. WC,
Tgl. Bad, Kfz-Stellpl., € 660,-- mtl. + NK, 2 MM Kt. Bankbürgsch.,ab 01.04.2007 zu
vermieten. Tel. 0 61 71 / 7 43 29

Steinbach. 3-Zimmer, EBK, 2 Bäder, Loggia, EG, 82,3 qm, Miete 655,-- € 
+ 50,-- € TG, NK, Kaution frei ab 01.03.2007. Tel. 0 61 72 / 3 26 97

Steinbach. Haus- und Bau-Renovierung · Möbelzusammenbau vom Fach-
mann. Umzüge mit gelerntem Personal und Schreiner. 20 Jahre Berufs-
erfahrung. Einsatz auch am Wochenende. Tel. 0 61 71 / 200 160 

Handy 0173 / 430 89 38

Steinbach. Engagierte Kinderbetreuung und zuverlässige Haushaltshilfe gesucht!
Wir - eine junge Familie in Steinbach - suchen für unsere beiden Kinder (4 1/2 Jahre
und 6 Monate) ab 04/2007 eine liebevolle und engagierte Betreuerin für ca.16-18
Std. pro Woche, die uns in dieser Zeit auch zuverl. u. aktiv bei der Führung unseres
Haushalts unterstützt. Führerschein + Kfz erforderlich. Tel.: 0177 / 866 75 93

Steinbach. Dachgeschoß-Wohnung 70 (75) qm nur leicht schräg in ge-
pflegtem 3-Familienhaus mit großem Garten von privat zu vermieten.
3 Zimmer, große Wohnküche, Tageslicht-Bad, WC, komplett renoviert und
modernisiert. Keller, Waschküche, PKW-Stellplatz, Gartennutzung. Kalt-
miete 600,-- Euro + Nebenkosten + Kaution. Sofort frei.

Tel. 0172 - 868 83 83

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach

Evang. St. Georgsgemeinde, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 29
Pfarramt Nord: Pfr. H. Lüdtke Tel.  7 82 46
Pfarramt Süd: Pfr. W. Credner Tel. 98 24 53
Gemeindebüro: Frau B. KornFrau Tel. 7 48 76

Fax:    7 30 73
Öffnungszeiten: Dienstag 16-18 Uhr

Mittwoch 8-11 Uhr
Donnerst. 8 -11 Uhr

Ökumenische Diakoniestation: 7 17 91
Kindertagesstätte „Regenbogen“ Frau Chr. Feucht: 7 14 31

Neuapostolische Kirche Steinbach

Wiesenau 13, 61449 Steinbach (Taunus)
Sonntag        9.30 Uhr      Gottesdienst Gäste sind herzlich

Mittwoch          20.00 Uhr      Gottesdienst willkommen.

GOTTESDIENSTE DER EV. ST. GEORGSGEMEINDE
Sonntag 04.03. 10.00 Uhr Gottesdienst in der St. Georgskirche 

(Pfarrer Lüdtke) Kollekte: Für die
eigene Gemeinde

Donnerstag 08.03. 19.00 Uhr Passionsandacht 
Sonntag 11.03. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst 

i. d. St. Georgskirche (Pfarrer Credner) 
Kollekte: Für besondere gesamtkirch-
liche Aufgaben (EKD)

Donnerstag 15.03. 19.00 Uhr Passionsandacht 
Sonntag 18.03. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung der 

Konfirmanden in der St. Georgskirche
(Pfarrer Credner und Pfarrer Lüdtke) 
Kollekte: Für die eigene Gemeinde 

Sonntag 18.03. 17.00 Uhr Abschlussgottesdienst zu den Kinder-
bibeltagen im Gemeindehaus

VERANSTALTUNGEN
Montag 05.03. 15.00 Uhr Musik und Darstellung 

19.30 Uhr Bauausschuss 
Dienstag 06.03. 10.00 Uhr Krabbelgruppe "Stoppelhopser" 

18.00 Uhr Ghostpastor Teens 
20.00 Uhr Kirchenchor 

Mittwoch 07.03. 10.00 Uhr Krabbelgruppe „Knirpse" 
16.00 Uhr Ghostpastor Kids 
16.00 Uhr Bastel- u. Spielkreis d. Flüchtlingskinder
19.00 Uhr Mittwochabendkreis 

Donnerstag 08.03. 10.00 Uhr Krabbelgruppe "Die kleinen Strolche" 
15.00 Uhr Seniorenkreis 

Freitag 09.03. 15.30 Uhr Kindergruppe GEO 
19.30 Uhr Folklore 

Samstag 10.03. 13.30 Uhr Kleiderbasar des Fördervereins der 
evangelischen Kita "Regenbogen" e.V. 

Montag 12.03. 15.00 Uhr Musik und Darstellung
Dienstag 13.03. 10.00 Uhr Krabbelgruppe "Stoppelhopser" 

18.00 Uhr Ghostpastor Teens 
20.00 Uhr Kirchenchor 
20.00 Uhr Blaues Kreuz 

Mittwoch 14.03. 10.00 Uhr Krabbelgruppe „Knirpse" 
16.00 Uhr Ghostpastor Kids 
20.00 Uhr "Armes Steinbach" Armutsbericht und 

Gesprächsabend mit Dr. Alexander 
Dietz vom Dekanat Hochtaunus. Ein 
Gemeinschaftsprojekt mit dem ökum.
Kultur- und Bildungsausschuss und 
der VHS Oberursel 

Donnerstag 15.03. 10.00 Uhr Krabbelgruppe "Die kleinen Strolche" 
Freitag 16.03. 15.30 Uhr Kindergruppe GEO 
Samstag 17.03. 14.00 Uhr Kinderbibeltage 
Sonntag 18.03. 14.00 Uhr Kinderbibeltage

Kath. St. Bonifatiusgemeinde Steinbach

Pfarrgemeinde St. Bonifatius, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 27
Pfarramt: Tel. 7 16 55
Untergasse 29 Fax: 98 12 30
Kindergarten, Obergasse 68: 7 31 06
GOTTESDIENSTE
Freitag, 02.03. 17.00 Uhr Ökum. Gottesdienst z. Weltgebetstag

anschl. Einladung zum Essen und
gemütlichen Beisammensein im ev.
Gemeindehaus 

Sonntag, 04.03. 09.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Dienstag, 06.03. 06.00 Uhr Laudes (anschl. gemeinsames Früh-

stück im Pfarrheim) 
Mittwoch, 07.03. 09.00 Uhr Hl. Messe 
Donnerst. 08.03. 14.30 Uhr Rosenkranzgebet
Sonntag, 11.03. 09.30 Uhr Eucharistiefeier anschl. Treffen der 

Kommunionfamilien im Pfarrheim
Dienstag, 13.03. 06.00 Uhr Laudes (anschl. gemeinsames 

Frühstück im Pfarrheim)
Mittwoch, 14.03. 09.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Donnerst., 15.03. 14.30 Uhr Rosenkranzgebet 
Sonntag, 18.03. 09.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
VERANSTALTUNGEN
Samstag, 03.03. 10.00 Uhr Treffen d. MessdienerInnen (Pfarrheim)

15.30 Uhr Arbeitsgruppe "Wort-Gottes-Feier" im 
Pastoralen Raum 

Sonntag, 04.03. 18.00 Uhr Kirchenkonzert des Chores
"Quintessenz", Hohenstein (Kirche)

Dienstag, 06.03. 15.30 Uhr Treffen d. Kommunionkinder (Gruppe 1)
20.00 Uhr Vorbereitungstreffen "Kinderbibeltage"

(Katecheseraum) 
Mittwoch, 07.03. 15.30 Uhr Kreuzwegandacht, anschl. Frauenkreis

15.30 Uhr Treffen d. Kommunionkinder (Gruppe 2)
Montag, 12.03. 19.30 Uhr Vorbereitungstreffen Ökum. Kultur- 

und Bildungsausschuss 
Mittwoch, 14.03. 20.00 Uhr Der Erwachsenenausschuss lädt ein 

zum Thema: "Armut-Reichtum
- Armes Steinbach?"- der Armuts-
bericht des Hochtaunuskreises (im ev. 
Gemeindehaus)

Donnerstag, 15.03. 19.00 Uhr Club'98 
20.00 Uhr Pastoralausschuss 

Freitag, 16.03. 18.00 Uhr Vorbereitungstreffen ,,Kinderbibeltage"
Samstag, 17.03. - Sonntag, 18.03. ab 14 Uhr: 13. ökum. Kinderbibeltage
HINWEISE
• Ökum. Weltgebetstag am Freitag, 02.03. um 17.00 Uhr i. d. kath. Kirche 
• 13. ökum. Kinderbibeltage am 17./18.03.: "So viel Mut wie Rut -
Gemeinsam unterwegs mit Noomi und Rut" Kinder zwischen 6-11
Jahren können sich ab sofort im kath. Pfarrbüro, Untergasse 27 anmelden.
Kostenbeitrag 5,-- €. Anmeldungen und weitere Informationen erhalten
sie im ev. Gemeindebüro, sowie im kath. Pfarrbüro bei Pastoralreferent
Chr. Reusch. Anmeldeschluss ist der 9. März 2007!!
• In der österlichen Bußzeit beten wir wieder die Laudes, das Morgen-
gebet der Kirche. Jeden Dienstag um 06.00 Uhr beten wir in der Kirche.
Anschließend besteht die Möglichkeit, miteinander zu frühstücken.
• KIRCHENKONZERT am Sonntag; den 04. März um 18.00 Uhr in der
kath. Kirche: Der Kirchenchor Quintessenz aus Hohenstein, bei Wies-
baden, bietet ein reichhaltiges Repertoire geistlicher Lieder. Von klassi-
schen Chorstücken über neue geistliche Lieder bis hin zu Gospels reicht
die Palette dieses Chores - ein musikalischer Genuss. Herzliche Einla-
dung für alle Musikinteressierten. Der Eintritt ist frei, um eine Spende
wird gebeten.

Kinderfasching

+++ LESERBRIEF +++

Es ist doch nicht zu glauben. Ganz Deutschland diskutiert über ein
Rauchverbot in Gaststätten, um erwachsene Nichtraucher nun endlich
vor den gesundheitlichen Risiken durch das Passivrauchen zu schüt-
zen. Und was macht der KuGV Staabacher Pitschetreter? Er organisiert
einen Kinderfaschingstag und teilt einen Saal in Raucher- und Nicht-
raucherzonen! Dass Rauch nicht einfach vor einer unsichtbaren Wand
halt macht, ist offensichtlich zu den Verantwortlichen noch nicht
durchgedrungen. Es ist einfach unfassbar, mit welcher Ignoranz kleine
Kinderlungen weiterhin der Gefährdung durch Qualm ausgesetzt wer-
den, nur weil ein paar Unbelehrbare nicht vor die Tür gehen können.
Und vor die Tür heisst auch vor die Tür, eine Raucherzone im
Eingangsbereich ist reine Augenwischerei. Öffentliche Gebäude
Karneval hin oder her - müssen rauchfrei bleiben, ganz besonders,
wenn es sich um Veranstaltungen für Kinder handelt.
Es ist schade, wie eine ansonsten gelungene Veranstaltung durch feh-
lendes Nachdenken der Organisatoren völlig unnötig Mängel be-
kommt.                                                                          Volker Jungeblut

Einladung - Waldgottesdienst am 11. März 07

Die Waldgemeinde

EINLADUNG der Waldgemeinde zum Waldgottesdienst am Sonntag,
den 11. März 2007, 12:30 Uhr am Franzoseneck vor der Ravensteiner
Hütte. Es spricht Pfarrer Wilhelm Wegner vom Diakonischen Werk
Frankfurt a. M. Zum Thema: Gebranntes Kind sucht Feuer. Jes 20,7-11
Der Mensch als Partner Gottes zwischen brennendem Dornbusch und
burn-out-Syndrom. Hier am Franzoseneck finden regelmäßige ökume-
nische Gottesdienste statt. Immer um 12:30 am 2. Sonntag im Monat.
Wer Ideen und praktische Schritte sieht, kann sich mit Reinhard
Düsterhöft Tel: 06171/22999 in Verbindung setzen. 

Rückblick auf die „Canstatter Wasen 06“

Steinbacher Kerbegesellschaft

Die Steinbacher Kerbegesellschaft hatte ihre Mitglieder, Angehörige u.
Freunde zu einem fröhlichen gemeinsamen Ausflug auf das zweitgrößte
Volksfest Deutschlands, den Cannstatter Wasen, eingeladen. So starteten
dann auch 40 gut gelaunte Gäste den Trip gen Stuttgart. Nach recht flottem
Vorankommen auf den ersten Kilometern verdichteten sich wenig später
immer mehr die Anzeichen durch hohes Reiseaufkommen ins Stocken zu
geraten. Als es dann mit 'Stop and go' auch soweit war, legten wir erst mal
eine kleine Rast ein. Dank der Ortskenntnis unseres Busfahrers konnten wir
wenig später den Stau verlassen und uns über eine Ausweichstrecke dem Ziel
wieder schneller nähern. Noch während der Fahrer nach einem geeigneten
Abstellplatz suchte, konnte man sich schon mal von dem riesigen Festgelände
ein erstes Bild machen. Kaum ausgestiegen teilte sich unsere Gruppe nach
Vorlieben u. eigenen Interessen auf. Für unseren Ehrenkerbeburschen u. Ex-
Fahnenschwenker 'Willi' gab es in Richtung der diesmal wieder angeglieder-
ten Landwirtschaftlichen Ausstellung kein Halten mehr. Andere wiederum
machten sich gleich auf eine Festplatzrunde. Für die Festzeltbesucher wurde
es aber schon durch die leichte Verspätung etwas eng.  Dennoch wurden wir
im ersten Zelt einer Stuttgarter Brauerei schnell fündig. Dem glücklichen
Umstand war es zu verdanken, dass eine stark dezimierte Gruppe ihre
Restplätze uns als ihre Tischnachbarn anbot. Nun dem Status reservierter
Gäste angehörend konnten wir jederzeit das Zelt verlassen, sowie an dem
Türsteher vorbei, wieder eingelassen werden. Von dieser Möglichkeit mach-
ten zwischendurch auch kleine Untergrüppchen regen Gebrauch. Sei es um
eine Runde Achterbahn zu fahren, frische Luft zu schnuppern oder sich mit
süßen Leckereien zu versorgen. Für letzteres gab es natürlich nur einen
bestimmten Stand. Völlig überrascht zeigte sich nämlich auch unsere
Steinbacher Kerb Unterstützerin Hilde Ries über den Besuch aus der Heimat
an ihrer Mandelbrennerei. Und es war gar nicht so schwer noch weitere Stein-
bacher auszumachen. Zufälligerweise war ja auch die Freiwillige Feuerwehr
u. die Junge Union mit jeweils einem Bus vor Ort. Im Zelt hingegen war der-
weil Stimmung pur. Es wurde geschunkelt, mitgesungen und geklatscht,
neben und auf den Bänken getanzt. Die Zeit verging wie im Flug, dennoch
war es genau richtig sich gegen 23 Uhr wieder in Richtung Bus zu bewegen.
Wenn's am schönsten ist .... Über den Rest des Tages legt sich die dunkle
Nacht, sowie eine problemlose Heimfahrt. Ich denke und hoffe es hat allen
Teilnehmern riesigen Spaß gemacht, und es würde mich freuen, wenn ihr alle
bei einem der nächsten Ausflüge wieder dabei seit. Weitere Infos zur SKG,
Kerb, Bilder, oder Termine zu „Ausgewählten Volksfesten“ auch auf unsere
Internetseite: www.skg-steinbach.de                                              Gerd Rother


